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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Am Dienstag vor genau 200 Jahren 
starb Franz Engelbert Freiherr von 
Landsberg. SEITE 2

DRENSTEINFURT
Bei Sina in China ist der Alltag ein-
gekehrt. Die meiste Zeit verbringt die 
16-Jährige in der Schule. SEITE 3

SPORT
Die Spiele der Fußballer – sowohl der 
Senioren als auch der Junioren – sind 
abgesagt worden. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: zunächst recht sonnig, dann ziehen
Wolken auf, es soll schneien, max. -1 Grad
Sonntag: den ganzen Tag bedeckt, starker
Schneefall ist angekündigt, bis 3 Grad
Montag: Mix aus Sonne und Wolken, dazu
nicht mehr ganz so kalt, bis zu 2 Grad
Dienstag: mal sonnig, mal bedeckt, 2 Grad

Das lokale Wetter

PW: 51
A : 6375062
ET: 01.12.2010
R : 0997
VP: 780

Weihnachtsmarkt Drensteinfurt
VERKAUFSOFFENER SAMSTAG & SONNTAG

Der weiteste Weg lohnt sich
HERRENSCHUHE bis Größe 50

DAMENSCHUHE bis Größe 44

15%
Wagenfeldstraße 6 + 19
48317 Drensteinfurt
Telefon 02508/2 17

Samstag 4. 12. von 9–18 Uhr · Sonntag 5. 12. von 13–18 Uhr

auf alle Damen-, Herren-, Kinderschuhe
und Sportartikel

(ausgenommen reduzierte Ware)

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

Janssen_1601_02/sa
4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage

Hotel-Restaurant

Osttor 38 · Sendenhorst
Telefon 0 25 26/93 99 80

www.hotel-zurmuehlen.de

Jeden Sonntagabend
ab 18.00 Uhr

Rindfleisch mit Zwiebelsauce
und Beilagen so viel sie mögen

für 11,– Euro

Am 1. und 2. Weihnachtstag
mittags und

Silvester ab 18.00 Uhr
bieten wir Ihnen ein
reichhaltiges Buffet

Preis 28,– Euro
Kinder bis 12 Jahren

14,– Euro
Tischreservierung erbeten!

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Beratungsstelle Thomas Eickholt
Pastors Garten 15, 48317 Drensteinfurt

Mobil 0176/54 53 74 00
thomas.eickholt@vlh.de

•  Drepper oHG
Albersloh, Kirchplatz 1
Telefon 02535 8833 
www.drepper.de

•  Verkauf in jeder Preisklasse.
•  Werkstatt für alle Fälle.
•  Antennenbau in jeder Lage.
•  Ton und Bild im ganzen Haus.
•  Finanzierung schnell und günstig.

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95
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S C H N E L L I M B I S S
mit Qualitätsbratwurst von

Höpker Beckum nur 1,50 €

Currywurst 1,80 €

Pommes Frites 1,20 €

Pommes Frites-Tüte 1,00 €

Frikadelle 1,00 €

Schaschlik 2,80 €
geöffnet: Mo.-Sa. v. 11 - 19 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Imbiss -Team Kanert

NEU in Drensteinfurt
am Rewe - Markt

Zum Drensteinfurter
Weihnachtsmarkt

Samstag u. Sonntag haben
wir für Sie bis 20 Uhr geöffnet

Zeit haben, Zeit schenken
Ahlen/Drensteinfurt • Zeit 
muss man haben. Und 
Lust, sich auf eine fremde 
Familie einzulassen. Er-
fahrung im Umgang mit 
Kindern ist ebenfalls nicht 
verkehrt. Auf wen dies al-
les zutrifft, der eignet sich 
perfekt, um am Projekt 
Patenzeit des Sozialdiens-
tes Katholischer Frauen 
(SKF) im Kreis Warendorf 
teilzunehmen.

Seit dem 1. September läuft 
das Projekt kreisweit. Viele 
Anfragen von zugezogenen, 
kinderreichen oder auch 
alleinerziehenden Eltern, 
die gerne die Unterstützung 
eines solchen Paten in An-
spruch nehmen würden, lie-
gen Projektleiterin Wiebke 
Riemer bereits vor. Nun sucht 
sie nach Ehrenamtlichen, die 
gerne die Funktion eines Pa-
ten übernehmen würden.

„Patenzeit“ ist eine Wei-
terentwicklung des Projekts 
„Patenoma“, das der SKF 
schon vor einigen Jahren ins 
Leben gerufen hat. Finan-
ziert wird es durch Projekt-
mittel und Spenden, unter 
anderem der Volksbank und 
der Aktion Lichtblicke. „Wir 
wollen Familien so ein nie-
derschwelliges Angebot der 
Unterstützung machen“, er-
klärt Diplom-Sozialarbeite-
rin Wiebke Riemer. Für den 
Paten soll die Tätigkeit kein 

bloßes Babysitten sein, und 
als Haushaltshilfe soll der 
Ehrenamtliche schon gar 
nicht gesehen werden. „Viel-
mehr geht es darum, eine 
Beziehung auf Augenhöhe 
aufzubauen“, erklärt Riemer. 
Der Pate soll Ansprechpart-
ner, Wegbegleiter, Türöffner 
sein und den Familien bei 
Bedarf Unterstützung geben. 
Dass er dann auch mal auf 
das Kind aufpasst, damit die 
Mutter zum Arzt oder zum 
Elternabend gehen kann, ge-
höre sicher auch dazu.

In Drensteinfurt wird am 
Donnerstag, 9. Dezember, um 
15 Uhr ein unverbindlicher 
Informations-Nachmittag 
für alle Interessierten zum 
Projekt Patenzeit in der Al-
ten Post angeboten. Hier legt 
Wiebke Riemer detailliert 
dar, welche Aufgaben auf die 
Paten zukommen könnten. 
Die Arbeit ist ehrenamtlich, 
es wird jedoch eine vorheri-
ge Qualifikation finanziert, 
außerdem werden mögliche 
Fahrtkosten erstattet.

Angesprochen sind – kreis-
weit – sowohl Frauen als auch 
Männer jeden Alters, die ein 
wenig (Lebens-)Erfahrung, 
möglichst auch im Umgang 
mit Kindern, mitbringen. 
Kontakt: SKF, Wiebke Riemer, 
Tel. (02382) 8899660, E-Mail: 
riemer@skf-online.de.•ne

www.patenzeit-warendorf.de

Für das Projekt Patenzeit werden noch Ehrenamtliche gesucht / Info-Tag in der Alten Post

Wiebke Riemer (l.) und Geschäftsführerin Beatrix Herweg 
vom Sozialdienst Katholischer Frauen (SKF) wollen mit 
dem Projekt Patenzeit Entlastung für Familien schaffen. 
Dafür werden noch weitere Paten gesucht. Foto: Evering

Bestell-Nr. MA468
325 x 160 mm

VERTRAUENSMANN
Thorsten Grund
Versicherungsfachmann (BWV)
Telefon 02501 444299
grund@HUKvm.de
Rubensstraße 258
48165 Münster-Hiltrup 
Sprechzeiten: 
Di., Do., Fr. 18.00–20.00 Uhr
und nach Vereinbarung

VERTRAUENSFRAU
Christa Grünsfelder
Telefon 02508 985164
gruensfelder@HUKvm.de
Feller Gärten 6
48317 Drensteinfurt

VERTRAUENSFRAU
Ursula Gründel
Telefon 02526 939791
gruendel@HUKvm.de
Bersenkampstraße 4
48324 Sendenhorst

Teure Autoversicherung –
jetzt noch kündigen und zur
HUK-COBURG wechseln

Sonder-Kündigungsrecht
Jetzt noch wechseln 
Hat Ihre Versicherung den Beitrag erhöht? Dann können Sie Ihre 
Autoversicherung noch bis zu einem Monat nach Erhalt der Rechnung
kündigen. 
Wechseln Sie am besten direkt zur HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
TOP-Schadenservice
TOP-Partnerwerkstätten
TOP-Tarife

09 

Autoversicherung

»Top-Tarife«
bei der

HUK-COBURG

AutoBild: 30.10.2009 



Dreingau Zeitung Samstag, 4. Dezember 201048. Woche • Seite 2

Dreingau Zeitung
Verlag und Herausgeber:
Dreingau Zeitung GmbH
Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Geschäftsführer: Joachim Fischer
Druck: Lensing-Wolff-Druck, Münster
Anzeigen: Angelika Loeber
Tel.: 0 25 08/99 03-12
 0 25 08/99 03-0
Fax: 0 25 08/99 03-40
Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de
Redaktion:
Nicole Evering (V.i.S.d.P.)
Matthias Kleineidam (Sport)
Tel.: 0 25 08/99 03-99
Fax: 0 25 08/99 03-40
Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de
Vertrieb:
Tel.: 0 25 08/99 03-11
Fax: 0 25 08/99 03-40
Die Dreingau Zeitung wird zweimal 
wöchentlich, mittwochs und samstags, 
an alle erreichbaren Haushalte verteilt.
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nummer 
4 vom 1. Oktober 2008.
Bei unverlangt eingesandten Manu-
skripten besteht keine Gewähr auf 
Rücksendung.
Verteilte Auflage: 11 188 Exemplare

www.dreingau-zeitung.de

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Närmann EP
• REWE Frenster
• Bürgerschützen DR
• Huesmann Hausgeräte
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•ab 12 Uhr: 25. Weihnachts-

markt, Innenstadt
•21 Uhr: KvG-Gymnasium Müns-

ter, Abifete, Festhalle Volkmar

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim
•20 Uhr: Kolpingsfamilie, Gene-

ralversammlung, Pfarrzentrum

Walstedde
•10 Uhr: KLJB, Aufbau Winter-

fest, Bahnhof Mersch; 20 Uhr: 
Beginn Winterfest

•14.30 Uhr: Heimatverein, Niko-
laus-Kaffee, Pfarrheim

Mersch
•20 Uhr: KLJB Walstedde, Win-

terfest, Bahnhof Mersch

Sendenhorst
•8-18 Uhr: Tafel, Aktion „Kaufe 

2 – Spende 1“, vor den Märk-
ten Edeka, K+K und Lidl

Sonntag

Drensteinfurt
•ab 12 Uhr: 25. Weihnachts-

markt, Innenstadt
•14 Uhr: Tag der offenen Tür, 

Kita St. Regina

Rinkerode
•17 Uhr: Geistliche Abendmusik, 

Pankratius-Kirche

Sendenhorst
•9.30 Uhr: DRK, Frühstück für 

Senioren, DRK-Heim (Weststr.)
•10-12 Uhr: SG-Familiensport, 

Westtorhalle
•17 Uhr: 13. Preisträgerkonzert 

mit Liv Migdal und Lilit Grigo-
ryan, Haus Siekmann

Albersloh
•15 Uhr: Plattdeutsche Theater-

gruppe, Wersehalle

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Bauausschuss, öffentl. 

Sitzung, Alte Post
•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-

gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•19.30 Uhr: Heimatverein, Niko-
lausfeier, Alte Post

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•15 Uhr: kfd, Gymnastik, Turn-

halle
•15-16 Uhr: kfd, Turnen für Frau-

en ab 55, Turnhalle
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Sendenhorst
•9 Uhr: Kolpingsfamilie, The-

menfrühstück, Altes Pastorat
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus
•20 Uhr: Koki 2011, Eltern-

abend, St. Martin

Albersloh 
•17.30 Uhr: Geschichten im Ad-

vent, ev. Gnadenkirche
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Öffnung 

der Kleiderkammer, ev. Ge-
meindehaus

•14.30 Uhr: Caritas-Senioren, 
Adventsfeier, Altes Pfarrhaus

•15.15 Uhr: Gruppe „Mucke-
fuck“, Fahrt zum Weihnachts-
markt Soest, ab Bahnhof

•15.30 Uhr: Café Kidz, Plätz-
chenbacken, Kulturbahnhof

•16.30 Uhr: Gottesdienst für 
Kleinkinder, St. Regina-Kirche

•17 Uhr: Sozialausschuss, öf-
fentl. Sitzung, Alte Post

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Adventsfeier, Pfarrzentrum
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 

Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•13.45 Uhr: Seniorenbeirat, 

Fahrt nach Freckenhorst, ab 
Lambertiplatz

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

•16 Uhr: Kinderchor, Probe, Ju-
gendheim St. Martin

•18 Uhr: Caritas-Besuchsdienst, 
Dankeschön-Essen, A. Pastorat

Albersloh
•13.30 Uhr: Seniorenbeirat, 

Fahrt nach Freckenhorst, ab 
Teckelschlaut

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-
be, Pfarrheimsaal

•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 
für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

•20 Uhr: Koki 2011, Eltern-
abend, St. Ludgerus

Mittwoch

Drensteinfurt
•16.30-18.30 Uhr: VdK, Renten-

sprechtag, Kulturbahnhof
•17 Uhr: Betriebsausschuss, öf-

fentl. Sitzung, Alte Post
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•16 Uhr: 1. Vortreffen Sternsin-

geraktion, Pfarrzentrum
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•15 Uhr: kfd Walstedde, Ad-

ventsfeier, Pfarrheim
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•18-19 Uhr: Sprechstunde Orts-

vorsteher Bernd Borgmann, 
Lambertus-Grundschule

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•19.30 Uhr: kfd St. Martin, Niko-

lausfeier, Altes Pastorat
•19.30 Uhr: ev. Gemeinde und 

Pax Christie, Vortrag zur Reihe 
„Christen und Muslime im Dia-
log“, ev. Gemeindehaus

Albersloh
•8 Uhr: kfd, Gemeinschaftsmes-

se, anschl. Frühstück in der Al-
tenbegegnungsstätte

•15 Uhr: Heimatverein, Boule-
Spiel für Jedermann, Vorplatz 
des St. Josefs-Hauses

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

•19 Uhr: ev. Gemeinde, Lichtfei-
er im Advent, Christuskirche 
Wolbeck (v.-Merveldt-Str.)

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Familienmesse.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse 
zum Kolpinggedenktag, mitgestaltet vom Kolping-Blasorchester; Sonn-
tag um 9.30 Uhr Familienmesse.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt mit Auf-
nahme der neuen Messdiener.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse mit 
Kinderwortgottesdienst; Sonntag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Messe 
mit Firmung.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst und 
Kinderkirche.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein eigener Gottesdienst; Sonn-
tag um 10 Uhr offizieller Einführungsgottesdienst für Pfarrerin Dorothea 
Helling in der Pauluskirche Ahlen.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst und 
Kirchcafé in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

• Konrad Hendriock vollendet am 4. Dezember das 87. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 88 90 90
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Drensteinfurt • Großen An-
klang fand die Fahrt der Seni-
oren-Union am Dienstag zum 
Weihnachtsmarkt nach Pa-
derborn. Nach der Bahnfahrt 
statteten die 36 Teilnehmer 
aus Drensteinfurt und Rin-
kerode zunächst dem Dom 
einen Besuch ab. Hier be-
richtete Rolf Renvert über die 
Geschichte der Stadt, des Bis-
tums und des Domes. Nach 
einem Rundgang über den 
Weihnachtsmarkt, der ähn-
lich wie in Münster an meh-
reren Stellen platziert ist, traf 
man sich zum Abschluss in 
einem gemütlichen Lokal in 
der Altstadt, bevor es später 
wieder gen Heimat ging.

Senioren-Union
in Paderborn

Drensteinfurt • Eine Tages-
fahrt zum Emil-Schumacher-
Museum in Hagen zur Aus-
stellung „Nolde/Schumacher 
– verwandte Seelen“ veran-
staltet die VHS am Samstag, 
11. Dezember. Der VHS-Mu-
seumsbus fährt um 10 Uhr am 
Drensteinfurter Marktplatz 
ab. Reiseleiter ist der Kunst-
vermittler Christian Heeck 
aus Münster. Anmeldung in 
der VHS-Nebenstelle im Rat-
haus oder unter Tel. (02382) 
59436.      www.vhs-ahlen.de

Zum Museum
in Hagen

Ahlen/Drensteinfurt • Die 
international beachtete Fo-
toausstellung „Zwei Welten“ 
der Drensteinfurter Künstle-
rin Annet van der Voort wird 
am kommenden Montag, 6. 
Dezember, um 18 Uhr in der 
Stadtbücherei Ahlen eröffnet. 
Neben Bürgermeister Bene-
dikt Ruhmöller und Matthias 
Harmann (Integrationsrat 
Ahlen) wird die Fotografin 
selbst anwesend sein und in 
ihre Ausstellung einführen. 
Nach der Eröffnung ist die 
Ausstellung noch bis zum 17. 
Dezember in der Stadtbüche-
rei Ahlen zu sehen. Die Öff-
nungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags und freitags 
von 10 bis 18 Uhr.

Ausstellung
in AhlenPatronatsherr der Pfarrkirche

Ahlen/Walstedde • In einem 
festlichen Gottesdienst am 2. 
Advent, 5. Dezember, um 10 
Uhr in der Ahlener Paulus-
kirche wird Dorothea Helling 
in ihr Amt als Pfarrerin der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Ahlen eingeführt.

Mit der Einführung, zu der 
die gesamte Gemeinde einge-
laden ist, beginnt offiziell der 
Dienst von Pfarrerin Helling, 
die in Zukunft vor allem für 
die Konfirmanden- und Ju-

gendarbeit im Bezirk Nord, 
zu dem auch das Paul-Ger-
hardt-Haus in Walstedde ge-
hört, zuständig sein wird.

Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird ins benachbar-
te Pauluszentrum zum Mit-
tagessen eingeladen. Zuvor 
werden Gruß- und Willkom-
mensworte, etwa vom Vorsit-
zenden des Presbyteriums, 
Pfarrer Martin Frost, und von 
Vertretern der Jugendarbeit 
gesprochen.

Offizielle Einführung

Drensteinfurt • Am 7. 
Dezember 1810, also am 
Dienstag vor genau 200 
Jahren, starb Franz Engel-
bert Freiherr von Lands-
berg, der Initiator des 
Neubaus der Pfarrkirche 
St. Regina von 1785. Stadt-
archivar Dr. Ralf Klötzer 
erinnert an den verdien-
ten Drensteinfurter.

„Mit Franz Engelbert von 
Landsberg war 1763 der 
Name von Landsberg nach 
Drensteinfurt gekommen.

Sein Großvater, Johann 
Matthias von der Recke, der 
zwischen 1706 und 1709 den 
Neubau von Haus Steinfurt 
errichten ließ, hatte bei sei-
nem Tod 1739 zwei erbbe-
rechtigte Söhne hinterlassen, 
die als Halbbrüder lange um 
den Besitz prozessierten. Bei-
de starben kurz hintereinan-
der 1761 und 1762. So kam 
der Drensteinfurter Besitz an 
Franz Engelbert von Lands-
berg, den Sohn von Maria 
Theresia von Landsberg, geb. 
von der Recke.

Der Besitz wurde Franz En-
gelbert nur eingeschränkt zur 
Freude. Entfernte Verwand-
te der Linie von der Recke-
Stockhausen machten ihm 
jahrzehntelang das Erbe strei-
tig. Erst in seinem Todesjahr 
1810 wurde Franz Engelbert 

in letzter Instanz durch Kai-
ser Napoleon als Besitzer von 
Haus Steinfurt bestätigt.

Im 19. und 20. Jahrhundert 
blieb der Vorname Engelbert 
ein Leitname der Familie. 
Nach einem der Nachfahren, 

dem Ur-Urgroßneffen Engel-
bert von Landsberg (1866 bis 
1951), ist in Drensteinfurt der 
Landsbergplatz benannt.

Als Patronatsherr der Pfarr-
kirche besaß Franz Engelbert 
auch das Vorschlagsrecht für 

den Pfarrer. 1776 präsentierte 
er den Geistlichen Jobst Ed-
mund Böger, der ihn um gut 
ein Jahr überleben sollte. 

In seinen letzten Jahren er-
lebte Franz Engelbert von 
Landsberg – wie der gesamte 
Landadel – den Verlust seiner 
Herrschaftsrechte in Bezug 
auf Justiz und Verwaltung. 
Das Fürstbistum Münster 
wurde aufgehoben. 1803 kam 
das Münsterland an Preu-
ßen, dann unter französische 
Herrschaft und 1815 wieder 
an Preußen. Die so genannte 
Freiheit (später Freiherrlich-
keit) Drensteinfurt hatte seit 
1285 bestanden.

1783, im Jahr des Abbruchs 
der alten Pfarrkirche St. Regi-
na, erwirkte Franz Engelbert 
von Landsberg das Recht, die 
Gottesdienste im Garten von 
Haus Steinfurt feiern zu las-
sen. Drensteinfurt hat Franz 
Engelbert von Landsberg 
auch sein Wappentier zu ver-
danken. Der Hirsch im Siegel 
des freiherrlichen Richters 
in Drensteinfurt wurde 1781 
in einem neu angefertigten 
Siegelstempel in veränderter 
grafischer Gestaltung einge-
führt. In dieser Form ist der 
Hirsch des Richters zum Vor-
bild für das 1971 geschaffene 
und 1976 staatlich genehmig-
te Stadtwappen geworden.“

Vor 200 Jahren starb Franz Engelbert Freiherr von Landsberg / Stadt verdankt ihm ihr Wappen

Walstedde • Ortsvorsteher 
Bernd Borgmann hat am 
Mittwoch, 8. Dezember, von 
18 bis 19 Uhr seine nächste 
Sprechstunde für die Bürger 
von Walstedde und Ameke in 
der Lambertus-Grundschule.

Borgmanns
Sprechstunde

In die Welt der Schokolade tauchten am 
Montag elf Frauen der kfd St. 

Regina ein. Die Konditormeisterin Mechthild Deipenwisch 
(l.) hatte den Frauen vorab schon einige Vorarbeiten abge-
nommen. Unter fachlicher Anleitung entstanden Kirsch-
pralinen, Nougatkugeln, Dattelnkonfekt und Honigmandel-
splitter. Die Damen konnten viel Leckeres selbst probieren 
und zum Schluss ihre Kreationen mit der dazugehörigen 
Rezeptur mit nach Hause nehmen.  Foto: pr

An der Nordseite der Pfarrkirche St. Regina ist Franz En-
gelbert von Landsberg ein Denkmal gewidmet. Foto: Evering

Neuer Weihbischof
Kreis Warendorf • Zum neu-
en Weihbischof für die Regi-
on Münster/Warendorf ist der 
Kevelaerer Pfarrer, Domkapi-
tular Stefan Zekorn ernannt 
worden. Das gab das Bistum 
Münster gestern bekannt.

Münsters Bischof Felix 
Genn informierte zur Mit-
tagszeit über die päpstliche 
Ernennung. Zekorn folgt als 
Regionalbischof Franz-Josef 
Overbeck, der vor gut einem 
Jahr als Bischof von Essen 

eingeführt wurde.
Zwischenzeitlich hatte 

der emeritierte Weihbischof 
Friedrich Ostermann viele 
Dienste in seiner ehemaligen 
Region übernommen.

„Ich freue mich jeden Tag 
daran, dass ich in meinem 
Beruf die Aufgabe habe, mit 
Menschen den Glauben zu 
teilen und sie darin zu bestär-
ken“, hatte Zekorn anlässlich 
seines silbernen Priesterjubi-
läums 2009 gesagt.
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Drensteinfurt • Alljährlich 
besucht die MGV-Vertretung 
des Nikolauses Kinder, Freun-
de und Gönner des Män-
nergesangvereins. In Person 
von Paul Grewe (Nikolaus) 
und Holger Schlüter (Fahrer) 
bringen sie den Kindern viel 
Freude. Wer Interesse an ei-
nem Besuch hat, kann sich 
bei Paul Grewe, Tel. (0171) 
4044304, melden.

Nikolaus
kommt vorbei

Rinkerode • Die Davert im 
Herbst von ihrer schönsten 
Seite zeigen und den beson-
deren Augenblick mit der 
Kamera einfangen, diesem 
Aufruf der NABU-Natur-
schutzstation Münsterland 
beim Fotowettbewerb „Herbst 
in der Davert“ war auch Sven 
Wilmer (12) aus Rinkerode 
gefolgt. Bei untergehender 
Sonne gleichzeitig den Voll-
mond ins Visier zu bekom-
men, war für den Schüler des 
Hiltruper KvG-Gymnasiums 
ein Volltreffer, mit dem er als 
Neunter und einziges Kind 
zu den zehn Gewinnern des 
Wettbewerbs zählte. Auf dem 
siebten Platz landete Bern-
hard Lütke Wöstmann, Zehn-
ter wurde Bernhard Uhlen-
brock (beide Rinkerode).

Die Teilnehmer des Fo-
towettbewerbs hatten die 
Wahl, ihr Lieblingsmotiv in 
der Davert zu entdecken. „Er-
wünscht war aber, dass cha-
rakteristische Merkmale der 
Davert zu erkennen sind“, 
so Dr. Thomas Hövelmann 
(NABU), Initiator des Foto-
wettbewerbs. 

Als Dankeschön und Präsent 
erhielten alle zehn Gewinner 
ein Nahrungsgenusspaket, 
gefüllt mit hochwertigen und 
gesunden Leckereien, dar-
unter das NABU-Brot und 
„Emsknacker“, Mettendchen 
von Wildrindern aus der 

Emsaue. Die NABU-Natur-
schutzstation bedankt sich 
unter anderem bei Deventers 
Biomarkt in Rinkerode für 
die Sachspenden. 

Eine Jury hatte aus den 150 
eingereichten Bildern die 
zehn besten Motive gewählt. 

„Wir werden die Siegerbilder 
Geschäftsleuten in Hiltrup 
und in weiteren Orten der 
Davert für ihr Schaufenster 
zur Ausstellung anbieten“, so 
Hövelmann. Die Siegerbilder 
sind auch im Internet zu fin-
den.  www.NABU-Station.de

Die Drittplatzierte Annette Peters aus Münster (l.) und der Neunte Sven Wilmer aus Rinke-
rode (r.) wurden von Dr. Thomas Hövelmann mit Preisen versorgt.  Foto: pr

Drei Rinkeroder unter den ersten Zehn
Preise für die Sieger des Fotowettbewerbs der NABU-Naturschutzstation Münsterland

Drensteinfurt • Karten für die 
Silvesterfeier des Junggesel-
len-Schützenvereins können 
auf dem Weihnachtsmarkt am 
Stand des Kegelklubs „Verbo-
tene Liebe“ (in der Nähe von 
Markt 1) gekauft oder per E-
Mail reserviert und per Über-
weisung bezahlt werden: 
junggesellen@junggesellen-
drensteinfurt.de.

Karten für
Silvesterfeier

Drensteinfurt • Der Heimat-
verein Drensteinfurt lädt zur 
Nikolausfeier am Montag, 6. 
Dezember, um 19.30 Uhr in 
die Alte Post ein.

Heimatverein
lädt ein

Bagger so schwer wie drei Exemplare des Super-
jumbos A380 – zu sehen ab sofort im neu-

en Baumaschinen Kalender 2011 des Online-Portals Baufo-
rum24 mit Sitz in Rinkerode. Nach dem großen Erfolg des 
letztjährigen Erstlingswerks zeigt „Heavy Equipment 2011“ 
erneut schwere Maschinen an ganz besonderen Orten. Das 
Team legte dafür in diesem Jahr rund 75 000 Kilometer zu-
rück. Um alle Motive abzulichten, war das Team um And-
ré Brockschmidt diesmal auf drei Kontinenten unterwegs. 
Der Jahreskalender im Großformat (70 mal 50 Zentimeter) 
ist auf folienlaminierten Hochglanzpapier gedruckt. Er kann 
ab sofort bei Bauforum24 zum Preis von 39,80 Euro bestellt 
werden.          www.baumaschinen-kalender.de  Foto: pr

Neues aus der Geschäftswelt MI T S I N A  I N  CH I N A
Sina Höffmann ist erst 16 
Jahre alt, doch auch in jun-
gen Jahren kann man schon 
weit reisen und viel erleben. 

Die Schülerin hat ein Stipen-
dium für ein Schuljahr in 
China bekommen. Seit Au-
gust lebt die Drensteinfurte-

rin nun bei ihrer Gastfamilie 
im Reich der Mitte. Von der 
völlig anderen Kultur dort 
und ihren Erlebnissen be-

richtet Chen Xina, wie Sinas 
chinesischer Name lautet, in 
einer losen Serie für die Le-
ser der Dreingau Zeitung.

Drensteinfurt/Zhaoqing• 
„Seit drei Monaten lebe 
ich nun schon im südchi-
nesischen Zhaoqing, und 
trotz der mir noch immer 
jeden Tag neu begegnen-
den Exotik dieser völlig 
anderen Kultur ist bei mir 
momentan vor allem eines 
eingekehrt: Alltag. Denn 
den gibt es natürlich auch 
in China, wahrscheinlich 
sogar viel ausgepräg-
ter, als man sich das in 
Deutschland vorstellt.

Freizeit gibt es kaum, die 
Schule hat hier oberste Pri-
orität, und die chinesischen 
Schüler verbringen hier ihre 
komplette Zeit von Sonn-
tagabend bis Samstagmittag. 
Meine Gasteltern arbeiten je-
den Tag bis spät in die Nacht, 
auch wenn ich davon gar 
nicht viel mitbekomme – ich 
bin ja währenddessen eben-
falls in der Schule.

Das Leben in China ist so-
mit meist recht überschaubar. 
Seltenheiten wie eine Stunde 
weniger Unterricht oder Frei-
zeitaktivitäten am Wochenen-
de sind oft die kleinen High-
lights. Andere Leute trifft 

man eher selten, ‚deutsche‘ 
Selbstverständlichkeiten wie 
spontaner Besuch von Freun-
den und Verwandten gibt es 
nicht – die meisten Kontakte 
werden nur oberflächlich ge-
pflegt. Freizeit wird am liebs-
ten damit verbracht, Schlaf 
nachzuholen.

Manchmal ist es nicht ein-
fach, trotz der Sonderstellung 
und der Vorteile, die man als 
Ausländer hier automatisch 
genießt, diesen Lebensrhyth-
mus zu akzeptieren und sich 
so gut wie möglich in die 

Rolle einer chinesischen 16-
Jährigen einzufinden. Denn 
das heißt ganz oft, sich unter-
zuordnen, den Mund zu hal-
ten, brav zu nicken und alles, 
was einen bedrückt, einfach 
runterzuschlucken.

Das gehört dazu

Aber man kann sich an vie-
les gewöhnen. Und das ge-
hört einfach dazu: Ohne dass 
mich auf der Straße jeder ko-
misch anguckt, ohne dass auf 
ein kleines Problem fünf bis 

zehn überforderte, planlos 
durch die Gegend rennende 
Chinesen kommen, die das 
Problem erst noch vergrößern 
und es danach einfach vertu-
schen, ohne Chaos und Lärm 
sowie Unmengen von unde-
finierbarem, aber köstlichem 
Essen, ohne das allseits anzu-
treffende freundliche Poker-
Face, das einem ironischer-
weise so oft den Tag versüßt 
– ohne all diese Dinge wäre 
es nicht das Land, das ich ge-
nau so erleben wollte. 

Die kleinsten Sachen wer-
den hier immer wieder zu un-
vergesslichen Erfahrungen, 
und jeder Tag hat nach wie 
vor wieder neue Merkwür-
digkeiten oder Überraschun-
gen zu bieten. Nicht immer, 
aber oft akzeptiert man die 
Dinge hier einfach, wie sie 
sind und lebt ein wenig in 
den Tag hinein. Das deutsche 
‚Sich-den-Kopf-zerbrechen‘ 
versuche ich eher zu vermei-
den. Die Vorweihnachtszeit, 
europäische ‚organisierte Ge-
mütlichkeit‘, sind hier mei-
lenweit entfernt, auch wenn 
ich auf Weihnachten doch 
noch gespannt bin.“•cxn

In der Freizeit wird geschlafen
Der Alltag hält Einzug: Sinas Woche wird hauptsächlich vom Schulbesuch bestimmt

Sina Höffmann mit ihrer Gastmutter vor dem Xing-Hu-See, 
dem Wahrzeichen der Stadt Zhaoqing.  Foto: pr

Drensteinfurt • Aufgrund 
des Weihnachtsmarktes in 
Drensteinfurt werden die 
Westfalen Busse bis Montag, 
6. Dezember, um 20 Uhr eine 
Umleitung fahren. Betroffen 
sind die Linien 342, 354 und 
N 42. Die Haltestellen Markt, 
Altenheim und Schlossal-
lee können während der 
Zeit nicht bedient werden, 
eine Ersatzhaltestelle wird 
an der Ecke Landsbergplatz/
Bahnhofstraße eingerichtet. 
Nähere Auskunft unter Tel. 
(02581) 93890.

Busse fahren
Umleitung

Waffelbäckerei
ist mit dabei

Drensteinfurt • Wenn an die-
sem Wochenende der Weih-
nachtsmarkt in Drensteinfurts 
Innenstadt über die Bühne 
geht, ist die Kolpingsfamilie 
mit ihrer Waffelbäckerei seit 
25 Jahren mit von der Par-
tie. Auf dieses Jubiläum sind 
die Kolpingfrauen beson-
ders stolz. In all den Jahren 
haben sie den Weihnachts-
marktbesuchern die leckeren 
Waffeln angeboten und den 
Erlös sozialen Einrichtungen 
gespendet. So wird es auch 
in diesem Jahr sein. Die Waf-
felbäckerei steht wie gewohnt 
auf dem Marktplatz und lädt 
die Besucher zum Schlem-
men und Verweilen ein.Der stärkste

Kalender 2011
Jetzt bestellen!

www.baumaschinen-kalender.de

Drensteinfurt • Noch immer 
ist kein passender Stammzel-
lenspender für den krebskran-
ken Gerold Debbelt gefunden 
(DZ berichtete). Die Hilfsan-
gebote für die Familie aus 
Walstedde reißen nicht ab. 
Schon seit langem setzt sich 
der Drensteinfurter Verein Le-
bensmut dafür ein, die Fami-
lie finanziell zu unterstützen. 
„Und jetzt wollen wir ihr ein 
würdiges Weihnachtsfest er-
möglichen“, erklärt Vereins-
vorsitzender Horst Lackhoff 
(Foto). Deshalb startet er auf 
dem Drensteinfurter Weih-
nachtsmarkt eine Hilfsakti-

on. Hier 
wird zum 
einen um 
S p e n d e n 
für die Fa-
milie Deb-
belt gebe-
ten. Zum 
a n d e r e n 
wird eine 
To m b o l a 
veranstal-

tet, deren Erlös der Familie 
zu Gute kommt. „Es gibt vier 
Hauptgewinne“, zählt Horst 
Lackhoff auf: eine Städter-
eise, ein Wellness-Wochen-
ende sowie Karten für einen 
Musical- und einen Freizeit-
parkbesuch. Lose sind für 5 
Euro pro Stück am Stand des 
Vereins Lebensmut am Markt 
erhältlich. Die Ziehung der 
Gewinner erfolgt dann im 
Januar 2011. Nun hofft Horst 
Lackhoff auf viele Besucher, 
die ihre Geldbörsen zücken 
– damit die Familie Debbelt 
ebenfalls ein möglichst fro-
hes Fest erleben kann.

Im Drensteinfurter Bau-
gebiet Beckamp hat Bettina 
Wältermann in den vergan-
genen Wochen Spenden für 
den Verein Lebensmut und 
die Familie Debbelt gesam-
melt. Wer nicht angespro-
chen wurde, aber spenden 
möchte, kann sich bei ihr am 
Beckamp 15 oder unter Tel. 
(02508) 8886 melden.•ne

www.lebensmut-ev.de

Tombola für den
guten Zweck

Verein Lebensmut will Familie Debbelt helfen

Rosek ist neuer Vorsitzender
Drensteinfurt • Zum neuen 
Vorsitzenden des Förder-
vereins der Kita St. Regina 
wählten die Mitglieder am 
Mittwochabend einstimmig 
Elmar Rosek. Weil Irmgard 
Simons-Thewes nach sechs 
Jahren das Amt abgab, erklär-
te sich Rosek bereit, den Pos-
ten zu übernehmen.

Auch Kassiererin Gabriele 
Winkelnkämper gab ihren 
Posten ab, die Mitglieder hie-
ßen stattdessen Martina Sa-
phörster im Team willkom-
men. Andreas Brinkmann 
übernahm für Claudia Böcker 
das Amt des Kassenprüfers. 

Wie Simons-Thewes berich-
tete, könne der Förderverein 
auf ein erfolgreiches Vereins-
jahr mit vielen gelungenen 
Veranstaltungen zurückbli-
cken. Wieder einmal sei das 
Adventscafé ein Highlight 
im Jahresprogramm gewesen. 
Gut besucht war auch die tra-
ditionelle Glühwürmchen-
wanderung. Besonders gut 
gefallen haben den Eltern die 
Wunderkerzen, die die Kin-
der bei der Wanderung in den 
Händen hielten. Mittlerweile 
fester Bestandteil im Jah-
resprogramm ist das Kartof-

felfeuer. Das Lambertusfest, 
welches von den drei Kinder-
gärten gemeinsam organisiert 
wurde, lief, so die Vorsitzen-
de, problemlos ab, und durch 
die zahlreichen Spenden sei-
en auch die Kosten deutlich 
geringer gewesen. 

„Altkassiererin“ Gabriele 
Winkelnkämper stellte einen 
positiven Kassenbestand vor, 
wovon der Förderverein dem 
Kindergarten in diesem Jahr 
eine Rollenbahn für die Turn-
halle kaufen konnte. Da auch 
die Kassenprüfer nichts zu 

beanstanden hatten, wurde 
der Vorstand entlastet. 

Da das diesjährige Advents-
café bereits am morgigen 
Sonntag stattfindet, plan-
ten die Mitglieder eifrig die 
letzten Kleinigkeiten. Erst-
mals muss das Café im Alten 
Pfarrhaus stattfinden, da die 
Kita St. Regina zur gleichen 
Zeit einen Tag der offenen 
Tür veranstaltet. Heute tref-
fen sich alle Helfer im Alten 
Pfarrhaus, um die Räumlich-
keiten noch weihnachtlich 
zu dekorieren.•nas

Leiterin Gaby Roling (l.) mit dem Vorstand des Förderver-
eins der Kita St. Regina (v.r.): Marie-Luise Voss, Vorsitzen-
der Elmar Rosek, Martina Saphörster, Andreas Brinkmann, 
Renate Rüther und Melanie Müller. Foto: Schmidt

Förderverein der Kita St. Regina lädt am Sonntag zum Adventscafé ein

„Wasser hat hohen Wert“
Gelsenwasser-Vorsitzender zu Gast im Rathaus / Exxon war Thema

Drensteinfurt • 45 Jahre un-
unterbrochene gute Zusam-
menarbeit zwischen der Stadt 
Drensteinfurt und der Gel-
senwasser AG waren Anlass 
genug, dass sich der Gelsen-
wasser-Vorstandsvorsitzende 
Dr. Manfred Scholle und Bür-
germeister Paul Berlage zu ei-
nem Meinungsaustausch im 
Rathaus trafen.

Ein wichtiges Thema war 
dabei das aktuelle Vorha-
ben der Firma Exxon Mobil, 
auch in Drensteinfurt Gasvor-
kommen zu erforschen und 
gegebenenfalls zu fördern. 
Formelle Anträge für die Ge-
nehmigung dieser Bohrung 
lägen allerdings bei der Berg-
baubehörde Arnsberg noch 
nicht vor, schreibt die Stadt 
in ihrer Pressemitteilung. 
Sollte Exxon Mobil fündig 
werden, sei nach der Planung 
der Firma frühestens mit ei-
ner Förderung in fünf bis 
acht Jahren zu rechnen. 

Zwischen den Gesprächs-
partnern bestand Einigkeit 
darin, dass es energiepo-
litisch sinnvoll ist, auch 
heimische Energiequellen 
zu erforschen. Scholle und 
Berlage machten aber auch 

deutlich, dass das Vorhaben 
nur dann genehmigt werden 
darf, wenn die Gefährdung 
des Trink- und Grundwas-
sers ausgeschlossen ist. „Un-
ser Wasser hat für uns einen 
so hohen Wert, dass dessen 
Gefährdung auch für die 
Nutzung heimischer Energi-
en nicht in Kauf genommen 
werden darf“, so Berlage.

Runder Tisch

Nachdem viele kritische 
Stimmen zu diesen Bohrun-
gen laut geworden sind, habe 
Exxon Mobil die Bildung ei-
nes runden Tisches mit allen 
Betroffenen angeboten. Mit 
unabhängiger wissenschaft-
licher Hilfe solle dieses Gre-
mium die geplanten Verfah-
rensschritte bewerten. „Die 
Offenlegung aller relevanten 
Informationen und Verfah-
renstechniken ist ein wesent-
licher vertrauensbildender 
Schritt“, so Scholle.

Sobald der Antrag für die 
Probebohrung absehbar sei, 
werde es auch einen öffent-
lichen Termin geben müssen, 
bei dem die Firma Exxon 
Mobil die Pläne öffentlich 

vorstellt und kritische Fra-
gen dazu beantworten muss, 
meint der Bürgermeister. 
„Obwohl wir als Stadt nicht 
Genehmigungsbehörde für 
das Vorhaben sind, werden 
wir diese Maßnahme sehr 
kritisch begleiten.“

Unterdessen teilte der Dren-
steinfurter Landtagsabge-
ordnete Dr. Stefan Romberg 
(FDP) mit, er habe bezüg-
lich der Probebohrungen in 
Stewwert eine Anfrage an 
die rot-grüne Landesregie-
rung gestellt, die Antworten 
auf die drängenden Fragen 
der Bürger geben soll. „Die 
Probebohrungen führen in 
Teilen der Bevölkerung zu 
Ängsten. Da muss die rot-grü-
ne Landesregierung schnell 
Stellung beziehen und even-
tuelle Risiken aufzeigen“, so 
Romberg. Der warnt jedoch 
vor Panikmache. „Das Ver-
fahren wurde schon Anfang 
der 1990er Jahre in Nieder-
sachsen angewandt, und von 
dort sind keine Umweltpro-
bleme bekannt.“ Die Bürger 
dürften mit ihren Ängsten 
jedoch nicht allein gelassen 
werden. „Sie müssen umfas-
send informiert werden.“

Polizeibericht

• Ein Unfall ereignete sich 
am Freitagvormittag an der 
Kreuzung B 54/B 58. Die 
Ampelanlage war zu diesem 
Zeitpunkt ausgeschaltet. Ein 
49-jähriger Autofahrer aus 
Bergkamen wollte die Straße 
von Rinkerode kommend in 
Richtung Herbern überque-
ren und missachtete dabei die 
Vorfahrt eines 51-jährige Au-
tofahrers aus Drensteinfurt. 
Es kam zum Zusammenstoß. 
Beide Männer sowie eine 
47-jährige Beifahrerein aus 
Drensteinfurt wurden dabei 
leicht verletzt. Der Sachscha-
den wurde auf etwa 4500 
Euro geschätzt.
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Rinkerode • Die Termine der 
Tischtennisteams des SVR:

Samstag
• Jungen – SC Westfalia Kinderhaus, 14 Uhr
• Jungen II – DJK GW Albersloh, 14 Uhr
• DJK SC Nienberge – Schüler, 14 Uhr
• Westf. Kinderhaus – C-Schüler, 14.30 Uhr
• Herren I – SuS Bertlich II, 17.30 Uhr

SVR-Termine

J u g e n d f u ß b a l l

SV Rinkerode
• SV Drensteinfurt – D1: 1:2. Tore: Sin-
thusen Chelvanathan (2). Auf dem schwer 
bespielbaren Tennenplatz entwickelte sich 
ein gutes Derby. Während der SVD beim 
Stand von 1:1 nur den Pfosten traf, gelang 
den Rinkerodern der späte Siegtreffer.

SG Sendenhorst
• U7 I – VfL Sassenberg: 7:2. Zwischen-
zeitlich lag das Team mit 7:0 in Führung.

Chelvanathan
Held im Derby

Walstedde • Die Fußball- 
und Tischtennisteams der 
Fortuna stehen vor folgenden 
Aufgaben:

Samstag (Tischtennis)
• TTC SG Selm – Schüler B, 14.30 Uhr

Sonntag (Tischtennis)
• TuS Hiltrup – Herren 1, 10 Uhr

Dienstag (Fußball)
• E1 – Ahlener SG III, 17.30 Uhr
• Senioren II – SuS Ennigerloh II, 19.30 Uhr

Mittwoch (Fußball)
• Senioren I – SuS Ennigerloh, 19.30 Uhr

Fortuna-Termine
Rinkerode • Alle Läufer aus 
Rinkerode und Umgebung 
sind auch in diesem Jahr zum 
15-Kilometer-Weihnachtslauf 
eingeladen, der am letzten 
Samstag vor Weihnachten, 
also am 18. Dezember, statt-
findet. Gestartet wird um 
13.30 Uhr an der Annettestra-
ße 8 bei Fabians. Die Strecke 
führt über den Wersewander-
weg zur Reithalle Albersloh, 
durch die Hohe Ward und an 
der Bahnlinie zurück zur An-
nettestraße. Gelaufen wird in 
Gruppen mit unterschiedli-

cher Geschwindigkeit. „Je 
mehr Läufer dabei sind, desto 
vielseitiger der Austausch“, 
sagt die Leiterin der Freizeit- 
und Breitensportabteilung, 
Marion Fabian. Wer eine klei-
nere Runde laufen möchte, 
kann zum Beispiel an der Reit-
halle abkürzen. Im Anschluss 
an den Weihnachtslauf ist 
ab 16 Uhr ein Kaffeetrinken 
in der Gaststätte Lohmann 
geplant. Anmeldungen da-
für nimmt Fabian bis Diens-
tag, 14. Dezember, unter Tel. 
(02538) 772 entgegen.

Weihnachtslauf des SVR

Discofox getanzt: Zur letzten öf-
fentlichen Veran-

staltung in diesem Jahr hatte die Tanzsportabteilung (TSA) 
der SG Sendenhorst ins Bürgerhaus eingeladen. Durch das 
Programm führten der Trainer der TSA, Wolfgang Römer, 
und seine Partnerin Ute Pioch. In den Tanzpausen zeigten 
sie viele Figuren aus ihrem Repertoire. Die Teilnehmer 
hatten die Möglichkeit, Erlerntes in Sachen Discofox auf-
zufrischen. Auch das Ehepaar Brieke war gekommen, das 
eine Woche zuvor eine Discochart-Veranstaltung angeboten 
hatte. Auf Wunsch einiger Anwesender zeigten Briekes den 
Grundschritt, der mit allen intensiv geübt wurde. Im nächs-
ten Jahr sollen derartige Veranstaltungen (Discofox und 
Discochart) erneut angeboten werden, teilte die Pressewar-
tin der TSA, Anneliese Brandt, mit.  Text/Foto: pr

SVD
spielt

nicht mehr
Drensteinfurt • Die Senioren-
fußballer des SV Drenstein-
furt sind von der generellen 
Absage auf Kreisebene nicht 
direkt betroffen, weil sie an 
diesem Wochenende ohnehin 
spielfrei gehabt hätten. Das 
Spiel der ersten Mannschaft 
bei Telekom-Post SV Müns-
ter ist wegen des Stewwerter 
Weihnachtsmarktes verlegt 
worden. Die Partie soll erst 
am Sonntag, 6. Februar, aus-
getragen werden. Auch die 
letzte Partie in diesem Jahr 
gegen den FC Mecklenbeck, 
die noch für den 12. Dezem-
ber angesetzt ist, wird wohl 
verschoben. Der Gegner habe 
sein Okay gegeben, jetzt 
müsse nur noch der Staffel-
leiter zustimmen, so Trainer 
Ivo Kolobaric. Seine Truppe 
hätte ihr letztes Punktspiel 
2010 damit bereits hinter 
sich. Terminprobleme dürf-
ten dadurch nicht entstehen. 
Immerhin ist der SVD neben 
dem TuS Hiltrup II und dem 
BSV Ostbevern das einzige 
Team der 16 Mannschaften 
zählenden Kreisliga A2, das 
die Hinserie bereits abge-
schlossen hat.

Die zweite Herrenmann-
schaft des SVD tritt erst am 
Donnerstag (19 Uhr) beim Ta-
bellendritten SC Reckenfeld 
II an, die Drittvertretung am 
Freitag (19.30 Uhr) gegen die 
Warendorfer SU III. Die Frau-
en haben spielfrei. • mak

Albersloh/Sendenhorst • Die 
Jugendfußballabteilung der 
DJK GW Albersloh freut sich, 
gemeinsam mit der Sparkas-
se Münsterland Ost erstmalig 
ein Hallenturnier für D-Ju-
nioren auszurichten – den 
Sparkassen-Werse-Cup 2011. 
Das Turnier findet in der St.-
Martin-Halle in Sendenhorst 
statt. In vier Vorrundengrup-
pen werden am Dienstag und 
Mittwoch, 4. und 5. Januar, 
die acht Endrundenteilneh-
mer ermittelt, die am Freitag, 
7. Januar, um den Sieg kämp-
fen werden. Beginn der Spiel-
tage ist jeweils um 18 Uhr.

Die Turnierkoordinatoren 
Heinz-Josef Horstmann und 
Bianca Sikorski freuen sich 
über die tolle Resonanz – in-
nerhalb eines Monats haben 
16 D-Jugend-Teams aus dem 
Kreis Warendorf zugesagt – 
und darüber, in der Sparkas-
se einen Sponsor gefunden 
zu haben, der bereit sei, neue 

Ideen und vor allem sportli-
che Maßnahmen für die jun-
gen Fußballer zu fördern.

Am Endrunden-Tag wer-
den folgende Siegprämien 
ausgeschüttet: 100 Euro für 
den ersten Platz, 75 Euro für 
den zweiten, 50 Euro für den 
dritten und 25 Euro für den 
vierten Rang. Darüber hinaus 
werden der beste Feldspie-
ler, der besten Torwart und 
der erfolgreichste Torschütze 
ausgezeichnet. • dz/mak
Gruppe A (4. Januar ab 18 Uhr): DJK 
RW Milte, Warendorfer SU II, SC DJK 
Everswinkel, SG Sendenhorst 
Gruppe B (4. Januar ab 18 Uhr): SC 
Müssingen, DJK GW Albersloh, TuS Fre-
ckenhorst, BSV Ostbevern
Gruppe C (5. Januar ab 18 Uhr): SV 
Drensteinfurt II, SC Hoetmar, SG Telgte, 
SV Blau-Weiß Beelen
Gruppe D (5. Januar ab 18 Uhr): TSV 
Ostenfelde, SV Rinkerode, SC Füchtorf, 
VfL Sassenberg

Spielpläne unter:
www.gw-albersloh.de

16 D-Jugend-Teams
haben zugesagt

GWA richtet Sparkassen-Werse-Cup aus

TT: SVR will zum
Mittelfeld aufschließen

Bezirksliga 2: SV Rinkerode 
– SuS Bertlich II (Samstag, 
17.30 Uhr). Die 3:9-Nieder-
lage beim Tabellendritten 
SC Buer-Hassel II haben die 
Tischtennis-Herren des SVR 
abgehakt. Schließlich sind es 
andere Mannschaften, gegen 
die die Rinkeroder punkten 
müssen, um die Klasse zu 
halten. Die Zweitvertretung 
des SuS Bertlich aus Herten 
gehört zu dieser Kategorie. 

Die Gäste reisen als Tabel-
lenneunter an, stehen nur 
einen Rang beziehungsweise 
einen Punkt vor dem SVR 
und haben zuletzt drei Mal 
nacheinander verloren. Mit 
einem Heimsieg würden die 
Rinkeroder nicht nur an Bert-
lich II vorbeiziehen, sondern 
auch den Vorsprung auf die 
Abstiegszone vergrößern und 
zum Tabellenmittelfeld auf-
schließen. • mak

TT: Fortuna beim Nachbarn in Hiltrup
Verbandsliga 1: TuS Hiltrup 
– Fortuna Walstedde (Sonn-
tag, 10 Uhr). Zum letzten 
Spiel der Hinrunde treten 
Fortunas Tischtennisspieler 
bei Oberliga-Absteiger Hil-
trup an. Prognosen vor dem 
Nachbarschaftsduell mit dem 
Tabellenfünften wagt Wals-
teddes Spitzenspieler Marek 
Kurzepa nicht: „Sollten die 
Münsteraner mit ihren bes-

ten sechs Spielern antreten, 
was eher unwahrscheinlich 
ist, dann stellen sie die beste 
Mannschaft der Verbandsli-
ga.“ Aber oft spielten die Hil-
truper in dieser Saison noch 
nicht in Bestbesetzung.

Genau wie bei der Fortuna: 
Erst zum dritten Mal kann 
Kapitän Thomas Jäggle aus 
dem Vollen schöpfen, denn 
alle acht Spieler seines Teams 
stehen zur Verfügung – auch 
wenn Frank Leschowski 
durch seine Armverletzung 
„höchstens 50 Prozent seines 
Leistungsvermögens“ abru-
fen könne, so Jäggle. Trotz-
dem spielt er: „Ein halber 
Leschowski ist immer noch 
besser als ein ganzer Jäggle“, 
begründet Fortunas Kapitän 
den Einsatz des ehemaligen 
Bundesligaspielers. Jörg Bo-
den ist mit einer 15:1-Bilanz 
zwar der beste Spieler des 
mittleren Paarkreuzes, wird 
in der Alten Turnhalle in Hil-
trup-Mitte aber nur „unten“ 
spielen, so dass seine beiden 
Punkte eingeplant werden 
können. Kurzepa und Jägg-
le werden im Doppel ver-
suchen, die Hinrunde ohne 
Niederlage zu überstehen.

Die Hiltruper verloren nach 
vier Siegen in Serie und inge-
samt sechs Partien ohne Nie-
derlage zuletzt mit 6:9 beim 
TuS Bardüttingdorf. • tj

„Halber Leschowski
besser als ganzer Jäggle“

Hat im Einzel eine bemer-
kenswerte 15:1-Bilanz: For-
tunas Jörg Boden. Foto: Jäggle

Sendenhorst • Die Termine 
der Handballteams der SG:

Samstag
• Herren I – HSG TuS/EK Spradow II, 19.45 Uhr
• Herren II – DJK Sparta Münster III, 18 Uhr
• mJA – ASV Senden II, 13.45 Uhr
• TV Kattenvenne – wJC, 15.30 Uhr
• BSV Roxel – wJE, 14.45 Uhr

Sonntag
• Damen I – TuRa Bielefeld, 18 Uhr
• wJA – HSG A./Drensteinfurt, 16.15 Uhr
• wJB – HSG Hohne/Lengerich II, 12.45 Uhr
• ASV Senden II – mJC, 11 Uhr
• wJD – SW Havixbeck II, 11.30 Uhr
• mJE – Gremmendorf/Angelm., 14.30 Uhr

SG-Handballer

Drensteinfurt • Die Termine 
der Handballteams der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt:

Samstag
• MJB – TG Hörste 1, Treffen 15.30 Uhr, Anwurf 
16.30 Uhr, Dreingau-Halle
• DJK Eintracht Hiltrup 2 – Herren 3, Treffen 
15.30 Uhr, Anwurf 16.30 Uhr (am Schwimmbad)
• Damen – SV SW Havixbeck, Treffen 17 Uhr, 
Anwurf 18.30 Uhr, Dreingau-Halle

Sonntag
• SC DJK Everswinkel – MJE – DJK Eintracht Hil-
trup, Treffen 9.30 Uhr, Anwurf 10.30 Uhr
• TV Kattenvenne – WJE, Treffen 10 Uhr, Anwurf 
11.30 Uhr
• MJD – SC Falke Saerbeck, Treffen 13.30 Uhr, 
Anwurf 14 Uhr, Halle Ascheberg
• WJD – SC Greven 09, Treffen 15 Uhr, Anwurf 
15.30 Uhr, Halle Ascheberg
• SG Sendenhorst – WJA, Treffen 15 Uhr, An-
wurf 16.15 Uhr
• Herren 5 – SG HF Reckenfeld/Greven 05 III, 
Treffen 16 Uhr, Anwurf 17 Uhr, Halle Ascheberg
• HSC Gronau 02 – Herren 1, Treffen 15.45 
Uhr, Anwurf 17.45 Uhr

HSG-Termine

Geschicklichkeit ist gefragt
Sendenhorst • Die SG lädt 
wieder zum Familiensport 
ein. An diesem Sonntag, 5. 
Dezember, treffen sich inter-
essierte Familien von 10 bis 
12 Uhr in der Sendenhorster 
Westtorhalle, um sich zum 
Thema „Rund um den Ball“ 

nach Herzenslust zu bewe-
gen. Neben den gewohnten 
Geräteaufbauten werden 
dieses Mal auch einige Ge-
schicklichkeitsspiele für Jung 
und Alt angeboten. Das Vor-
bereitungsteam freut sich auf 
zahlreiche Teilnehmer.

Anspruchsvolle Aufgabe
Handball: HSG-Herren reisen zu heimstarken Gronauern / Damen haben Sieg fest eingeplant

Herren, Bezirksliga 3: HSC 
Gronau – HSG Ascheberg/
Drensteinfurt (Sonntag, 
17.45 Uhr). Sieben Nieder-
lagen aus neun Spielen: Die 
HSG-Herren sitzen unten 
in der Tabelle fest. Obwohl 
der Vorsprung auf die Ab-
stiegsränge nur einen Punkt 
beträgt, lassen sich die 
Drensteinfurter nicht aus 
der Ruhe bringen. „Beim 
Training wird noch sehr 
viel gelacht. Eine gewisse 
Lockerheit ist da. Wir sind 
nicht total verbissen“, sagt 
Trainer Reinhard Zimmer.

Zimmer hatte sich den Sai-
sonverlauf anders vorgestellt. 
Ziel war das obere Tabellen-
drittel gewesen. Nach neun 
von 26 Spieltagen schaut der 
HSG-Coach nur noch von 
Spiel zu Spiel. „Wir wollen 
aus den letzten Partien der 
Hinrunde so viele Punkte 
holen wie möglich“, erklärt 
Zimmer, der keine weiteren 
Aussagen zu Zielen machen 
möchte, da er sich ohnehin 
schon stark verschätzt habe.

Nach den Begegnungen mit 
dem Tabellenzweiten Vreden 
und -dritten Borghorst fahren 
die HSG-Herren am Sonntag 
zum Vierten nach Gronau. Der 
HSC ist seit sechs Partien un-
geschlagen. Zimmer erwartet 
eine anspruchsvolle Aufgabe, 
da der Gegner heimstark sei. 
„Gronau ist eine sehr dyna-
mische Mannschaft mit sehr 
guten Einzelspielern. Sie 
können alle schlagen in der 
Liga“, meint Zimmer. 

Zusätzlich erschwert wird 
die Herausforderung durch 
das Fehlen von Christian 
Welzel. Fraglich ist, ob Mar-
cel Saalfeld und Tobias Köp-
pen, die beide Trainingsrück-
stand haben, spielen können. 

Frauen, Bezirksliga 3: HSG – 
SV SW Havixbeck (Samstag, 

18.30 Uhr in Drensteinfurt). 
Zu Hause sind die HSG-Da-
men eine Macht. Lediglich 
ein Heimspiel haben die 
Drensteinfurterinnen erst 
verloren. „Wir wollen wieder 
einmal unsere Heimstärke 
unter Beweis stellen“, sagt 
Trainer Gerd Terveer vor dem 
Duell des Tabellenfünften mit 
dem Vorletzten in der Drein-
gau-Halle. 

Havixbeck befindet sich 
zurzeit auf einem abstei-
genden Ast. Die Schwarz-
Weißen kassierten in den 
vergangenen sieben Spielen 
sechs Niederlagen. Für die 
Drensteinfurterinnen sind 
die Havixbeckerinnen alte 
Bekannte aus der Vorsaison 
in der Kreisliga. Beide Teams 

waren aufgestiegen. „Ein be-
sonderes Augenmerk gilt der 
großen Halblinken und der 
schnellen Linksaußen von 
Havixbeck“, sagt HSG-Coach 
Terveer, der einen Sieg fest 
eingeplant hat – obwohl Tor-
hüterin Kerstin Entrup (pri-
vat verhindert) und Jeanine 
Rössig (verletzt) fehlen. Aus 
einer sicheren Abwehr heraus 
sollen die Damen Druck auf 
den Gegner ausüben. „Wenn 
wir so auftreten wie in der 
letzten Woche gegen Münster 
08, dann haben wir sehr gute 
Karten“, sagt Terveer. 

Klassenunterschied

Herren, Kreisliga: SC West-
falia Kinderhaus II – HSG 

II: 28:16 (13:10). Die HSG-
Reserve wurde zum wieder-
holten Mal deklassiert. Am 
vorausgegangenen Spieltag 
hatte Trainer Michael Kohl 
noch von einer Steigerung 
gesprochen. In Kinderhaus 
war davon nichts mehr zu 
sehen. Die Begegnung war 
bezeichnend für die bisheri-
ge Saison der Drensteinfurter. 
In der ersten Halbzeit hielten 
die Gäste noch mit, während 
sie in der zweiten komplett 
untergingen und nur sechs 
Tore erzielten. 

Zehn Niederlagen in zehn 
Spielen kassierte die HSG-
Zweite. Will das Team sein 
Saisonziel, den Klassener-
halt, erreichen, muss ein klei-
nes Wunder her. • tim

Den Sprung aus dem Tabellenkeller will Christian Nübel (am Ball) mit der ersten Mann-
schaft der HSG schaffen. Foto: Timpe

Fußballer haben frei: Die Spiele 
der Seni-

oren und Junioren auf Kreisebene sind komplett abgesagt 
worden. Das teilte der stellvertretende Vorsitzende des 
FLVW-Fußballkreises 24 Münster/Warendorf, Helmut Götz, 
bereits am Donnerstagnachmittag mit. Götz ist verantwort-
lich für die Organisation und Durchführung des gesamten 
Spielbetriebes. Betroffen von der Generalabsage sind die 
Fußballer der SG Sendenhorst, des SV Rinkerode, des SV 
Drensteinfurt und der DJK GW Albersloh. Auch in der Be-
zirksliga 9 wird nicht gespielt. Die erste Mannschaft der SG 
hätte jedoch ohnehin spielfrei gehabt – ebenso wie die Se-
niorenteams des SVD (siehe Extra-Bericht). Auch der Aus-
schuss des Fußballkreises Beckum, zu dem die Teams von 
Fortuna Walstedde zählen, hat aufgrund der Wetterlage 
alle Meisterschaftsspiele der Senioren-Kreisligen abgesagt. 
Die Junioren haben ebenfalls frei. Text/Foto: Kleineidam

Fortunen holen
Spiele nach

Walstedde • Das am vergan-
genen Sonntag ausgefallene 
Heimspiel der Walstedder 
A-Liga-Fußballer gegen den 
SuS Ennigerloh soll – falls 
das Wetter mitspielt – am 
kommenden Mittwoch, 8. 
Dezember (19.30 Uhr), nach-
geholt werden. Die Partie der 
beiden zweiten Mannschaf-
ten, die ebenfalls den kalten 
Temperaturen zum Opfer fiel, 
ist für den nächsten Diens-
tag (19.30 Uhr) neu angesetzt 
worden. • mak

TT: Gegner des SVD stehen fest
Drensteinfurt • Die Tischtennis-Herren des SVD, die sich in 
der 3. Kreisklasse Gruppe 3 mit neun Siegen aus neun Spie-
len souverän durchsetzten, treffen in der Meisterrunde auf fol-
gende Teams: TSV Ostenfelde II, SC DJK Everswinkel IV, BSV 
Ostbevern V, SG Sendenhorst II, TV Wolbeck, SG Telgte IV, SV 
Rinkerode IV, TuS Freckenhorst III und TTG Beelen IV. • mak
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Was bleibt ist
die Erinnerung.

In stillem Gedenken und dankbarer 
Erinnerung an unsere Mutter und 
Oma feiern wir das

erste Jahres-Seelenamt

am Samstag, dem 11. Dezember 2010 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Regina, Drensteinfurt.

Familie Hubert Rosendahl
Familie Ludwig Reining
Familie Heinrich Klaus
Familie Willi Rosendahl

Regina 
Rosendahl
geb. Tönskötter

* 25.01.1914
† 09.12.2009

Statt Karten

Viktor Harms
* 17. Juni 1966    † 19. Oktober 2010

Wir müssen lernen, ohne dich zu leben,
ohne deine Ratschläge, ohne deine Fürsorge.

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Nadja
Olga und Johann
Alexander und Pia
sowie alle Angehörigen

Walstedde, im Dezember 2010

Maria
Hilgenhöner

† 10. Dezember 2009

Walstedde, im Dezember 2010

Mit allen; die unserer lieben Verstorbenen
nahestanden und sie nicht vergessen haben, 
möchten wir das

erste Jahresseelenamt

am Freitag, dem 10. Dezember 2010, um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Lambertus in Walstedde feiern,
wozu ich freundlich einlade.

Im Namen der Familie 

Heinrich Hilgenhöner

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen Druck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Unsere Toten gehören zu den Unsichtbaren, aber nicht 
zu den Abwesenden. Kein Gedanke, kein Wort und 

keine Tat geht verloren, alles bleibt und trägt Früchte.

Wir denken heute ganz besonders
an unsere lieben Eltern

Sofia und
Bernard Holtmann

Der Verlust erfüllt mit Trauer – doch die Erinnerung
schenkt stille Hoffnung!

Wir feiern eine Gedenk-Messe am 11. Dezember 2010, 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina 

zu Drensteinfurt.

Familie Bernhard Aundrup
Familie Heinrich Lonnemann

Drensteinfurt-Mersch, im Dezember 2010

Familienanzeigen

Drensteinfurt • Gemeinsam mit russischen Umweltschützern 
finden am Sonntag, 12. Dezember, um 14 Uhr Veranstaltun-
gen und Aktionen gegen den Atommülltourismus statt. Un-
ter anderem ist eine Menschenkette um das Zwischenlager in 
Ahaus geplant. Der Ortsverband der Drensteinfurter Grünen 
organisiert eine Mitfahrgelegenheit dorthin. Infos und Anmel-
dung unter Tel. (0171) 6124132.     www.gruene-drensteinfurt.de

Grüne fahren nach Ahaus

Drensteinfurt

Drensteinfurt • Die KAB St. Josef öffnet zum Weihnachts-
markt am Samstag und Sonntag, 4./5. Dezember, jeweils ab 12 
Uhr wieder ihr traditionelles Adventscafé in der Alten Küste-
rei. Zahlreiche leckere Torten und Kuchen werden gebacken, 
Kaffee und Tee werden gekocht.

KAB macht Adventscafé

Gottesdienst für Kleinkinder
Drensteinfurt • Der monatliche Gottesdienst für Kleinkinder 
findet am Dienstag, 7. Dezember, um 16.30 Uhr statt. Will-
kommen sind alle Kinder bis sechs Jahre mit ihren Eltern und 
Großeltern in der St. Regina-Kirche. Das Thema lautet „Das 
Licht scheint immer heller“.

Walstedde • Die Walstedder Landfrauen laden ihre Mitglieder 
und alle anderen Interessierten am Sonntag, 23. Januar 2011, 
ins GOP-Varieté nach Münster ein. Abfahrt ist um 13.30 Uhr 
am Bahnhof Drensteinfurt. Der Ausflug kostet 26 Euro. Die 
Anmeldung erfolgt bei Überweisung des Betrags auf das Kon-
to der Landfrauen Walstedde, Nr. 880943700, bei der Volks-
bank Ahlen, BLZ 41262501.

Besuch des GOP-Varietés

Weihnachtsplätzchen backen
Drensteinfurt • Der Deutsch-Ausländische Freundeskreis 
(DAF) lädt ein zum Weihnachtsplätzchen backen und will 
so eine typisch deutsche Tradition Mitbürgern aus anderen 
Ländern näherbringen. Interessierte können am Donnerstag, 
9. Dezember, um 19.30 Uhr in die Realschulküche kommen. 
Mitzubringen ist nur eine Schürze und ein Behältnis für Kek-
se, die man mit nach Hause nehmen kann.

Markt in der Martinskirche
Drensteinfurt • Ein Markt findet an diesem Wochenende im 
Gemeindehaus an der Martinskirche statt. Eröffnet wird er 
heute um 11 Uhr. An den Ständen werden unterschiedlichste 
Dinge angeboten, fast alles ist handgemacht. Selbstverständ-
lich gibt es auch Kaffee und Kuchen. Um 18 Uhr ist Ausklang 
in der Martinskirche. Am Sonntag, 5. Dezember, wird der 
Markt nach dem Gottesdienst um 12 Uhr erneut geöffnet.

Sendenhorst

Sich ein Bild machen von dem, was an Kreativität in ih-
nen steckt, das wollten die zwölf 

Teilnehmerinnen des Malkurses, der vom Landfrauenverband Albersloh/Rinkerode ange-
boten wurde. Kursleiterin Christiana Diallo-Morick machte deutlich, dass die Teilnehme-
rinnen meist klare Vorstellungen von dem haben, was später auf der Leinwand zu sehen 
sein soll. Ob Acryl- oder Aquarellmalerei, „jeder wie er mag“, war das Motto. Bei der Um-
setzung stand die Diplom-Designerin den Frauen mit Tipps und Tricks zur Seite. Der nächs-
te Malkursus wird Anfang Februar in den Räumen der OGS der Grundschule Albersloh 
stattfinden. Informationen erteilen Christiana Diallo-Morick, Tel. (02538) 95067, oder die  
Vorstandsmitglieder des Landfrauenverbandes Albersloh/Rinkerode.  Foto: pr

Feuer, Glühwein, 
Kakao und 

süße Leckereien bildeten 
den stimmungsvollen Hin-
tergrund für ein Advents-
singen im Freien, das der 
Frauenchor Albersloh am 
Donnerstag im Baugebiet 
Zegen Esch veranstaltete. 
Außer den Sängerinnen 
um Chorleiterin Sandra 
Batkowski hatten sich viele 
Nachbarn eingefunden, um 
gemeinsam Advent zu fei-
ern. Der Frauenchor warb 
damit um neue Mitglieder. 
Die Sängerinnen treffen 
sich donnerstags um 20 Uhr 
im Café des St. Josef-Hau-
ses. Kontakt: Elisabeth See-
bröker, Tel. (02535) 1291, 
oder Renate Schipper, Tel. 
(02535) 931210.      Foto: Genz

Nachruf

Am 1. Dezember 2010 verstarb im Alter von 76 Jahren 

Dietmar Schröter
Der Verstorbene war von 1965 bis 1994 bei der Stadt 
Drensteinfurt beschäftigt. Während dieser Zeit hat Herr Schröter
als Schwimmmeister das Erlbad betreut.
���� ������� �������� ���� �������������������������� ���� ���
seit der Eröffnung des Erlbades seine vielfältigen Aufgaben 
zum Wohle der Stadt Drensteinfurt und ihrer Bürgerinnen und 
Bürger wahrgenommen.
��� ���� ������� ����� ���� ����� ������ ��� ���� ����������������
Drensteinfurt auf, die heute mehr als 350 Mitglieder zählt.
Die Stadt erinnert sich an einen offenen, freundlichen und bei 
allen Badegästen beliebten Menschen, der vielen Drensteinfurter 
Kindern das Schwimmen beigebracht hat, und wird ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie

Für die Stadt Drensteinfurt

Paul Berlage
Bürgermeister

Gute Nacht, Geliebter,
auch wenn Du nicht mehr bei uns bist.
Gute Nacht, in unseren Herzen wirst du
immer bei uns sein.

Dietmar Schröter
* 26. Mai 1934         † 1. Dezember 2010

In Liebe nehmen wir Abschied.

Deine Ulla
Andreas und Michaela mit Felix

Elke und Jürgen mit Jan und Henning
Thomas und Christine mit Henri

48317 Drensteinfurt, Schützenstraße 13a

Das Seelenamt ist am Dienstag, dem 7. Dezember 2010, 
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

�����������������������������������������������������������������������

Wir beten für Dietmar am Montag, dem 6. Dezember 2010, um 19.00 Uhr
in der Friedhofskapelle zu Drensteinfurt.

Unser besonderer Dank gilt dem Hospiz St. Michael in Ahlen 
����������������������������������������

Statt Karten

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles, 
aber niemals die gemeinsam verbrachte Zeit.
Die Gedanken der Erinnerung
bilden eine Brücke über das Leben hinaus.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Bärbel Tautzt
und Kinder

Ludwig Tautzt
* 01.09.1941     † 15.10.2010

Drensteinfurt, im Dezember 2010
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Sendenhorst • Das DRK-Team 
Sendenhorst/Albersloh berei-
tet am Sonntag, 5. Dezember, 
ein Advents-Frühstück vor. 
Dazu sind alle Senioren um 
9.30 Uhr ins DRK-Heim an 
der Weststraße eingeladen.

Frühstück im
DRK-Heim

Eine Wandelkrippe schmückt 
d e r z e i t 

die Sendenhorster Pfarrkirche St. Martin. Das erste Bild 
der Jesus-Geschichte zeigte sie am 1. Dezember. Bis zum 24. 
Dezember wird sich die Krippe jeden Tag anders präsentie-
ren, bis schließlich an Heiligabend das Jesuskind das Licht 
der Welt erblickt. Bis in den Januar hinein soll die Krippe in 
der katholischen Kirche aufgebaut bleiben.  Foto: pr

Grundsteinlegung: Nachdem im Oktober der erste Spatenstich zum Neubau des Albersloher 
Pfarrheims erfolgt war, stand gestern die Grundsteinlegung auf dem Pro-

gramm. Der Bauausschuss des Kirchenvorstands hatte dazu die Mitglieder der gewählten Gemeindegremien, die Grup-
pen und Vereine, die das Pfarrheim demnächst nutzen werden, und auch die Nachbarn eingeladen. Auch Bürgermeister 
Berthold Streffing ließ sich den Termin nicht entgehen. Im Grundstein wurde eine Urkunde niedergelegt, die spätere Ge-
nerationen daran erinnern soll, wann und warum das neue Gebäude auf der Wiemhove gebaut wurde (kl. Bild). Daneben 
wurden auch Zeitungsausschnitte und Münzen aus dieser Zeit für die Nachwelt hinterlegt. Heinrich Hagemann (l.) und 
Walter Strohbücker zementierten die Edelstahlhülle, in der diese Dinge aufbewahrt werden, in den Stein ein. Im Hinter-
grund segnet Pastor Wilhelm Buddenhotte den Grundstein.  Text: ne, Foto: Husmann

Sendenhorst • „Wir freuen 
uns, dass die Dringlichkeit 
des Themas von der Verwal-
tung und den Ratsfraktionen 
ebenfalls gesehen wird und 
wir vor einer konstruktiven 
Diskussion stehen“, begrüßt 
SPD-Ratsfrau Annette Water-
mann-Krass als Vorsitzende 
des Schulausschusses die Re-
aktion auf die SPD-Initiative.

Mit einem Antrag hatte die 
SPD-Fraktion auf den drin-
genden Handlungsbedarf zur 
Frage der Schulentwicklung 
in Sendenhorst hingewiesen. 
Durch die allgemein zurück-
gehenden Schülerzahlen und 
die aktive Schulentwicklung 
in den Nachbargemeinden, 
etwa in Drensteinfurt und 
Ascheberg, solle ausgeschlos-

sen werden, dass Senden-
horst den richtigen Zeitpunkt 
zum Handeln verpasse.

In der Sitzung des Fachaus-
schusses seien sich die Aus-
schussmitglieder mit der Ver-
waltung einig gewesen, dass 
alle Optionen ausgeschöpft 
werden sollten, um Senden-
horst ein weiterführendes 
Schulangebot zu erhalten, 
heißt es in einer Presseerklä-
rung der SPD. „Die Fakten 
müssen aktualisiert und von 
Fachleuten zu einer Hand-
lungsempfehlung zusam-
mengefasst werden“, schlägt 
die Fraktionsvorsitzende 
Christiane Seitz-Dahlkamp 
als Grundlage für die dann 
nötigen Gespräche – auch mit 
der Realschule – vor.

SPD froh: Stadt und Politik sind mit im Boot

Schulangebot: „Alle
Optionen ausschöpfen“

Sendenhorst • 157 liebevoll 
gepackte, bunte Weihnachts-
päckchen aus dem Senden-
horster St. Marien-Kindergar-
ten wurden am Mittwoch auf 
den Weg geschickt, um rumä-
nischen Kindern in Medias 
und Satu Mare eine Freude 
zu bereiten. Dazu kamen 
noch 48 Päckchen aus dem 
privaten Umkreis von Fami-
lie Budde, unzählige weitere 
Geschenke wurden anschlie-
ßend noch an der Kardinal-
von-Galen-Grundschule auf 
den Hänger geladen. Dann 
machte sich Familie Budde 
auf den Weg nach Warendorf. 
„Riesige Laster warten dort 
auf die Geschenke“, berichte-
te Susanne Budde und ist je-
des Jahr aufs Neue fasziniert 
von der Weihnachtsaktion 
Kleiner Prinz.

Schon zum fünften Mal hat 
Susanne Budde mit ihrem 
Mann Michael und Sohn 
Sebastian die Aufgabe über-

nommen, gespendete Weih-
nachtspäckchen in Senden-
horst zu sammeln und wird 

dies wahrscheinlich noch 
einige Jahre tun – denn die 
leuchtenden Kinderaugen 

am Weihnachtsabend möch-
te auch sie als Mutter nicht 
missen.•as

Ganz schön viel zu schleppen: Hunderte Päckchen wurden am Mittwoch von Sendenhorst 
auf den Weg geschickt. An der Weihnachtsaktion Kleiner Prinz haben sich auch die Kita 
St. Marien (Bild) und die KvG-Grundschule beteiligt. Foto: Schmitz-Westphal

Päckchen sind jetzt unterwegs
Kita St. Marien und KvG-Grundschule machen bei Weihnachtsaktion Kleiner Prinz mit

Alles auf Plattdeutsch

Als Dankeschön hatte die Caritas 
ein Kaffeetrin-

ken für die ehrenamtlichen Sammler in der Albersloher 
Begegnungsstätte organisiert. Auch in diesem Jahr machen 
sich die Caritassammler wieder auf den Weg durchs Dorf, 
und zwar noch bis zum 11. Dezember. Die Spenden sind für 
gemeinnützige Zwecke. Wer sich für die Gruppenreisen des 
Caritasverbandes im Dekanat Ahlen interessiert, bekommt 
Auskunft unter Tel. (02382) 893124.          Text/Foto: Husmann

Sendenhorst • Die Schulen 
in Sendenhorst sind echte 
Energiefresser. Auf sie ent-
fällt knapp die Hälfte des 
Wärmeverbrauchs der städti-
schen Gebäude. Dies geht aus 
dem Energiebericht der Stadt 
Sendenhorst hervor, der jetzt 
im Ausschuss für Stadtent-
wicklung vorgestellt wurde.

65 Prozent der Gesamtkos-
ten für den städtischen Ge-
bäudebestand gibt die Stadt 
für Heizenergie aus.

2009 hat das Hallenbad 
mit knapp 42 000 Euro die 
meisten Wärmekosten er-
zeugt. Danach folgen drei 
Schulen mit zusammen gut 
107 000 Euro: Für die Teigel-
kamp-Hauptschule fielen im 
vorigen Jahr gut 40 000 Euro 
an, für die KvG-Grundschu-
le gut 34 000 Euro und für 
die Ludgerus-Schule knapp 
33 000 Euro. Zum Vergleich: 
Für das Rathaus waren es nur 
gut 10 000 Euro.

Beim Stromverbrauch in 
den städtischen Gebäuden 
liegt auch das Hallenbad 
vorne – mit Kosten von gut 
25 000 Euro. Es folgen das Rat-
haus mit knapp 12 000 Euro 
und die drei Schulen (Haupt-
schule: knapp 11 000 Euro; 
KvG-Grundschule: rund 

10 500 Euro; Ludgerus-Schu-
le: knapp 9000 Euro).

Der Sendenhorster Ener-
giebericht enthält auch Vor-
schläge, um Wärme, Strom 
und Wasser zu sparen.

Bei der KvG-Schule sei 
geplant, die Fenster an der 
Overbergstraße auszutau-
schen. Außerdem solle die 
Heizungsanlage erneuert 
werden. Um Strom zu spa-
ren, würden Leuchtmittel 
getauscht. Zudem könne man 
die Beleuchtung in den Klas-
senräumen von 24 auf zwölf 
Leuchten reduzieren.

An der Ludgerus-Schule ist 
laut Energiebericht eine ener-
getische Fassadensanierung 
der alten Turnhalle in der 
mittelfristigen Haushaltspla-
nung vorgesehen. Zur Redu-
zierung des Stromverbrauchs 
sei auch ein Austausch der 
Leuchtmittel, eine Reduzie-
rung der Klassenraumbe-
leuchtung und der Einbau 
von Präsenzmeldern vorge-
nommen worden.

An der Teigelkamp-Schule 
haben sich Fassadensanie-
rungs- und Dämmungsmaß-
nahmen positiv ausgewirkt. 
So konnte der Verbrauch 
zwischen 2002 und 2009 fast 
halbiert werden.•dz

Energiebericht vorgestellt / Sparmaßnahmen

Schulen kosten
am meisten

Sendenhorst • „Der Stern 
zeigt uns den Weg“, heißt das 
diesjährige Thema des Krip-
pengangs an Heiligabend, zu 
dem die katholische Gemein-
de St. Martinus und Ludge-
rus sowie der Kindergarten 
St. Michael und St. Johannes 
einladen möchten. Zwischen 
14.30 und 16.30 Uhr ist die 
Kirche für Kinder und deren 
Familien geöffnet. Dabei kann 
jede Familie selbst entschei-
den, wann und wie lange sie 
in der Kirche verweilen oder 
an den Aktionen teilnehmen 
möchte. Die Organisatorin-
nen – Mütter und Erzieherin-
nen des Kindergartens – ha-
ben sich wieder jede Menge 
für Klein und Groß einfallen 
lassen, um auf vielfältige 
Weise das Weihnachtsfest 
zu beginnen. Es kann gemalt 
und gebastelt werden. In klei-
neren Gruppen wird an der 
Krippe in kurzen Abständen 
ein kindgerechter Wortgottes-
dienst gefeiert. Alle Kinder 
sind eingeladen, ein kleines 
Geschenk zum Geburtstags-
fest Jesus mitzubringen. Be-
vor es nach Hause geht, gibt 
es dann noch ein besonderes 
Geschenk: das Friedenslicht 
von Bethlehem, das in den 
gestalteten Gläsern oder in 
mitgebrachten Laternen mit-
genommen werden kann.

„Der Stern
zeigt uns
den Weg“

Krippengang

Albersloh • Wer mag es 
schon, wenn man über ihn 
lacht? Die Schauspieler 
der Plattdeutschen Thea-
tergruppe auf jeden Fall. 
Und sie gaben dem Publi-
kum gestern jede Menge 
Anlass dazu.

Während hinter dem Vor-
hang die nervösen Schau-
spieler auf ihren Auftritt 
warteten, begrüßten Anne 
Vorderderfler und Anni Hen-
nenberg die Gäste – natürlich 
auf plattdeutsch.

Dann hob sich der Vorhang 
zum Einakter „Wiehnachtsa-
obend“. „Der kranke Mann“ 
sorgte im nächsten Stück für 
lautes Lachen. Sportlich ging 
es mit dem Stück „Football“ 
weiter. Erstmals spielten bei 
der Plattdeutschen Theater-
gruppe fünf Kinder mit, die 

das Publikum mit ihren Dar-
bietungen überraschten.

Dass „Appelkerne“ eine in-

telligenzfördernde Wirkung 
haben, wurde im nächsten 
Bühnenstück deutlich. Fast 

verzweifelt wäre ein Ge-
schäftsmann bei einem „Te-
lefonat in’t Hotel“. Wenig 
harmonisch ging es „Up’n 
Campingplatz“ weiter. Bei 
„De Hiroadsanzeige“ muss 
eine erwartungsvolle Dame  
ihre Ansprüche deutlich zu-
rückschrauben. Der Spruch 
„je öller desto döller“ kommt 
in dem Stück „So nich, mien 
leive Vader“ zum Tragen. 

Viel verdienten Applaus 
ernteten die ambitionierten 
Schauspieler für ihre Auf-
führungen, von denen noch 
nicht zu viel verraten werden 
soll. Denn es steht ja noch 
ein Auftritt an, und zwar am 
Sonntag, 5. Dezember, um 15 
Uhr in der Wersehalle. Eini-
ge Karten sind noch im Läd-
chen oder an der Abendkasse 
erhältlich.•hus

Mit Rosi-Mus (Elke Große Perdekamp) wollte der liebestol-
le Hans (Manni Röckmann) den Abend verbringen. Foto: hus

Theatergruppe hat drei Auftritte gemeistert, am Sonntag hebt sich der Vorhang zum letzten Mal

Mitarbeiterehrung
Sendenhorst • Viele Mitar-
beiter halten dem Senden-
horster St. Josef-Stift schon 
seit vielen Jahren die Treue. 
Dafür wurde ihnen jetzt 
von Geschäftsführer Werner 
Strotmeier großer Dank aus-
gesprochen. Stolz berichtete 
Strotmeier während der klei-
nen Feierstunde über das en-
gagierte Einbringen eigener 
Ideen seiner Mitarbeiter.

Auch die Kollegen, die 
bereits im Ruhestand sind, 
waren zur Ehrung eingela-

den worden und genossen 
gemeinsam Kaffee, Kuchen, 
Schnittchen und Wein. 

Geehrt wurden an diesem 
Tag: Brigitte Volkery (40 Jah-
re), Marlies Fehrmann, Birgit 
Harren, Ursula Kroner (alle 
30 Jahre), Ingrid Koch-Kem-
per, Ingrid König, Annette, 
Borgmann-Uysall, Margret 
Heimeier (alle 25 Jahre), so-
wie zahlreiche weitere Mit-
arbeiter, die bereits seit zehn 
und 20 Jahren im St. Josef-
Stift beschäftigt sind.•as Geschäftsführer Werner Strotmeier (l.) ehrte viele langjährige Mitarbeiter. Foto: as

Sendenhorst/Albersloh • Alle 
Eltern, deren Kinder 2011 
zur Erstkommunion gehen, 
sind eingeladen zum nächs-
ten Elternabend am Montag, 
6. Dezember, um 20 Uhr in 
St. Martin oder am Dienstag, 
7. Dezember, um 20 Uhr in 
St. Ludgerus. Das Thema des 
Abends lautet „Sakramente 
– Feiern unseres Glaubens“.

Nächster
Elternabend

kfd feiert
Nikolaus

Sendenhorst • Alle Mitarbei-
terinnen der Sendenhorster 
kfd St. Martin sind am kom-
menden Mittwoch, 8. Dezem-
ber, zur Nikolausfeier einge-
laden. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Alten Pastorat. Bei 
dieser Veranstaltung sollen 
auch verschiedene Spenden-
gelder übergeben werden.
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 Handwerker und Dienstleister 
             in der Umgebung  

Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, 
Service, Qualität und fachlich gute Beratung

Wenn es draußen kalt wird und 
drinnen die Heizkörper warm lau-
fen, schlägt die Stunde der Ther-
mografen. Bei Nachttemperaturen 
unter fünf Grad machen sie sich 
mit ihren Infrarotkameras in der 
Dunkelheit auf den Weg, um bei 
ihren Kunden die energetischen 
Schwachstellen der Gebäude zu 
dokumentieren. Das Ergebnis ih-
rer Arbeit sind bunte Wärmebilder, 
die undichte Fenster, Heizkörper-
nischen und ungedämmte Rollla-
denkästen sichtbar machen.

Im Kreis Warendorf sind zurzeit 
Thermografen für die Sonderakti-
on „Thermografie plus Energiebe-
ratung“ der Verbraucherzentrale 
NRW spätabends unterwegs.  Für 
private Haus- und Wohnungsei-
gentümer wird ein Komplettpaket 
zum Preis von 137,50 Euro ange-
boten, das Wärmebilder und eine 
Gesamtanalyse des Gebäudezu-
standes enthält.

Für die Verbraucherschützer ist 
gerade die Verbindung von Ther-
mografie und anschließender En-
ergieberatung wichtig. „Um die 
Wärmebilder richtig zu interpre-
tieren, reicht es nicht zu wissen, 
dass warme Oberflächen hell und 
kalte Stellen dunkel abgebildet 
sind. Vielmehr muss man Kennt-
nisse über die Fototechnik sowie 
Fachwissen zu bauphysikalischen 

Schwachstellen von Gebäuden 
besitzen“, erklärt Manfred Röttjes, 
Energieberater der Verbraucher-
zentrale NRW.

Nach der Thermografie kommt 
daher ein Energie-Experte der 
Verbraucherzentrale zu den Teil-
nehmern nach Hause und be-
spricht die Wärmebilder. Zudem 
wird beim 90-minütigen Bera-
tungstermin der Energieberater 
noch einmal durch das Gebäude 
gehen und über Schwachstellen, 
sinnvolle Modernisierungs- und 
Fördermöglichkeiten informieren. 
Sämtliche Ergebnisse werden do-
kumentiert und den Teilnehmern 
in einer Informationsmappe mit 
den Wärmebildern zur Verfügung 
gestellt. 

Interessierte Privateigentümer 
können Anmeldeunterlagen für 
die diesjährige Thermografie-Akti-
on im Kreis Warendorf in der Be-
ratungsstelle Ahlen, Tel. (02382) 
806840, Fax: (02382) 803003, 
E-Mail: ahlen.energie@vz-nrw, 
anfordern. Im Internet können die 
Unterlagen zusammen mit wichti-
gen Hinweisen und den Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen auch 
direkt heruntergeladen werden. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, empfiehlt sich eine frühzeitige 
Anmeldung.

www.sparnachbar.de

Wo die Wärme entweicht ...
Aktion „Thermografie plus Beratung“ der Verbraucherzentrale NRW

Die Thermographie macht‘s sichtbar: In den roten und gelben Be-
reichen entweicht viel Wärme aus dem Gebäude.                   Foto: pr

Die Würfel sind gefallen: Die ak-
tuell beschlossene Änderung 
der Straßenverkehrsordnung 
sieht vor, dass bei Schneeglätte, 
Schneematsch, Reifglätte oder 
Glatteis ein Kraftfahrzeug nur 
mit Reifen gefahren werden darf, 
deren Laufflächenprofil, Laufflä-
chenmischung oder Aufbau für die 
genannten winterlichen Wetterver-
hältnisse ausgelegt sind. Kurzum: 
Winterreifen sind ab sofort Pflicht.

Dr. Michael Kern, Vorsitzender 
der A.T.U-Geschäftsführung, ist 
überzeugt: „Der Bundesverkehrs-
minister hat mit der Einführung 
der Winterreifenpflicht den einzig 
konsequenten Schritt vollzogen. 
Wenn ab sofort von Flensburg 
bis München alle Kraftfahrzeuge 
bei widrigen Wetter- und Stra-
ßenverhältnissen eine adäquate 
Bereifung haben müssen, wird 
das Unfallrisiko erheblich gemin-
dert und der Schutz der Insas-
sen nachhaltig erhöht. Mögliche 
Produktionsengpässe seitens der 
Reifenindustrie wollen wir durch 
unser breites Angebot von hoch-
wertigen Modellen zehn verschie-
dener Marken auffangen.“

Eine bessere Haftung, ein kürze-

rer Bremsweg – zwei der wesentli-
chen Vorteile von Wintermodellen, 
die auch A.T.U jetzt in den rund 
600 Filialen zur Verfügung stellt.

Der ständige Wechsel von Som-
mer- auf Winterreifen und um-
gekehrt kostet Freizeit, Geld und 
Nerven. Einen Ausweg aus dem 
Dilemma sollen Ganzjahresreifen 
bieten. Ob sie wirklich Alleskön-
ner sind und bei Schnee und tro-
ckener Straße für bestmögliche 
Sicherheit sorgen, hat vor kurzem 
der Automobilclub Auto Club Eur-
opa (ACE) in Zusammenarbeit mit 
der Gesellschaft für Technische 
Überwachung (GTÜ) im direkten 
Vergleich mit Winter- und Som-
merreifen untersucht. Getestet 
wurden in der Kleinwagenklasse 
Allwetter-Pneus in der Dimen-
sion 185/60 R15 der führenden 
Hersteller. Neben der Spurtreue 
auf trockener und nasser Fahr-
bahn sowie Wintereigenschaf-
ten und Wirtschaftlichkeit stand 
erstmals ein Schneematschtest 
auf dem Programm. Erstklassige 
Ergebnisse erzielte der Optimo 
4S 4 Seasons aus dem Hause 
Hankook mit dem Prädikat „sehr 
empfehlenswert“.•A.T.U/spp

Winterreifen sind jetzt Pflicht

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach

Lichtschachtabdeckungen

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

SCHÖNHEIT +SCHUTZ

Malermeister GmbH

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

HOCHFLOOR
TEPPICHBÖDEN – 
MODISCH & STRAPAZIERFÄHIG!

BODEN & WAND!
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Kundendienst ist unsere Stärke!

Service mit System
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www.Freckmann-EDV.de

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Eine angemessene Bereifung ist vorgeschrieben.                Foto: spp
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 Handwerker und Dienstleister
                                                                          in der Umgebung  

wir stellen vor ...
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Ottmarsbocholt • Der Herbst 
steht vor der Tür, die Blätter 
fallen. Hausbesitzer sollten 
nun an ihren Häusern einen 
großen Herbstcheck durchfüh-
ren. Einer der diesen Service 
bietet ist Dachdeckermeister 
Michael Wermter aus Ottmars-
bocholt.

„Gerade vor der bevorste-
henden schlechten Wetterpe-
riode macht es Sinn Dachrin-
nen zu überprüfen“, so Werm-
ter, der neben den üblichen 
Dienstleistungen rund ums 
Dach auch einen so genannten 
„Reinigungs-Service“ anbietet. 
Ein Spezialgebiet des Aus-
bildungsbetriebes, der auch 
in diesem Jahr wieder zwei 
Azubis einstellte und den des 
letzten Jahres übernommen 
hat, ist die Wärmedämmung 
unter den Gesichtspunkten 
Umweltschutz und Energie-
einsparung.

Energiepass
Gerade im Hinblick auf die 
Einführung des Energiepasses, 
der vorraussichtlich ab Mitte 
2008 für alle Häuser Pflicht 
ist, bietet Wermter eine spezi-
elle Aufsparrendämmung der 
Firma Thermodach an. Dabei 
werden Polyethylen-Schaum-
stoff-Platten auf den Sparren 
angebracht. 

„Der Vorteil dieser Art der 
Dämmung ist, dass sie auch 
nachträglich eingebaut wer-
den kann. Eine Vollsanierung 
des Daches ist nicht nötig und 
spart Kosten“, sagt Wermter, 
der im Umkreis der Einzige 
ist, der diese Art der Wärme-
dämmung anbietet. 
A propo Kosten. Wer sich ent-
scheidet sein Haus vernünftig 
zu Dämmen kann staatliche 
Förderung in Form von Ein-
malzahlungen für Häuser mit 
günstigen Energiewerten oder 
Mittel von der kfw-Bank (Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau) 
beantragen.

Fördermittel
Neben fachkompetenter und 
individueller Beratung führt 
das Unternehmen Wermter 
Klein- und Kleinstarbeiten 
jeder Art aus. Metallverklei-
dungen an Kamin und Dach-
ausbauten, Abdichtung und 
Isolierung an Wohn- und 
Dachfenstern, Gerüst- und 
Kranarbeiten und vieles mehr.
 Wermter legt dabei beson-
deren Wert auf handwerklich 
solide und saubere Arbeiten. 
Eine weiterer Service ist die 
„Komplett-Lösung“ für den 
Balkon – auch bei Balkon-
geländer und Malerarbeiten. 
„Viele haben Balkonprob-
leme“, weiß Wermter, der 

mit seinen Mitarbeitern dafür 
sorgt, dass der Außentrakt gut 
isoliert und abgedichtet wird. 
Auch im Bereich Einbau von 
Wohn- und Dachfenster ist 
Wermter führend. Eine spezi-

elle Isolierverglasung sorgt da-
für, dass Sonnenwärme drau-
ßen und Heinzwärme im Haus 
bleibt. Mehr Infos zur Firma 
Wermter im Internet unter 

»www.dachdecker-wermter.de

Wärmedämmung – spezielle 
Lösungen für ihr Dach 

Firma von Michael Wermter bietet besonderen Service

Im Bereich Einbau von Wohn- und Dachfenstern ist Dachdecker-
meister Wermter führend.

Sicherheit für ihr Dach – damit Sie auch beim nächsten Sturm gut 
schlafen. 

Gerade im Kaminbereich muss ordentlich abgedichtet werden.

Aufsparrendämmung ist im Hinblick auf die Einführung des Energiepasses angebracht.    Fotos: RED����������������
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Fast alle Dächer liegen derzeit 
unter einer dichten Schneede-
cke. Was die eisige Witterung 
für Auswirkungen auf das Ma-
terial haben kann, wird oft erst 
im Frühjahr sichtbar. Im Fall der 
Fälle ist Michael Wermter hier 
der richtige Ansprechpartner. Er 
bietet einen umfassenden Früh-
jahrs-Dachcheck an.

Das Befestigen und Sichern 
von losen Ziegeln oder Ver-
kleidungen, die Überprüfung 
des Kamins, die Reinigung 
von Dachrinnen: Kompetenten 
Service kann man in diesem 
Bereich vom Dachdeckermeis-
ter aus Ottmarsbocholt erwar-
ten. Vor 15 Jahren hat Michael 
Wermter seinen Betrieb in dem 
Sendener Ortsteil gegründet. 
Heute beschäftigt er neun Mit-
arbeiter (sechs Dachdecker-
fachgesellen, einen Helfer, eine 
Büroangestellte und einen Aus-
zubildenden).

„Zu unserem Aufgabenbe-
reich gehört das Reparieren 
und Sanieren von Steil- und 
Flachdächern, Balkonsanie-
rungen, Klempnerarbeiten, das 
Installieren von Wohndachfens-
ter, Dachbegrünungen, Fassa-
den- und Kaminverkleidungen 
und der Bau von Solaranlagen“, 
zählt der Firmenchef auf. Sein 
Team wird regelmäßig geschult, 
sodass „wir Fachkenntnisse in 
diesen Bereichen garantieren 
können“, verspricht der Dachde-
ckermeister.

Ein besonders wichtiges The-

ma ist heutzutage das Energie-
sparen. In diesem Bereich hat 
sich die Firma Wermter spezia-
lisiert und bietet in Kooperation 
mit dem Unternehmen Ther-
modach Arbeiten an, damit ein 
Gebäude im heute vorgeschrie-
benen Energiepass noch bes-
ser dasteht. Wermter führt eine 
spezielle Aufsparrendämmung 
durch. Dabei werden Polyethy-
len-Schaumstoff-Platten auf den 
Sparren angebracht. „Der Vor-
teil dieser Art der Dämmung ist, 
dass sie auch nachträglich ein-
gebaut werden kann. Eine Voll-

sanierung des Daches ist nicht 
nötig, so spart man Kosten“, 
sagt Michael Wermter.

Doch nicht nur auf dem Dach 
fühlt sich das Team um Micha-
el Wermter pudelwohl. Auch bei 
Arbeiten am Balkon ist man bei 
der Firma aus Ottmarsbocholt 
an der richtigen Adresse, Ma-
lerarbeiten übernimmt sie eben-
falls. Beim Einbau von Wohn- 
und Dachfenstern ist der Betrieb 
führend. Eine spezielle Isolier-
verglasung sorgt dafür, dass 
Sonnenwärme draußen und 
Heizwärme im Haus bleibt.

Vor knapp zwei Jahren hat sich 
Michael Wermter für seine Fir-
ma auch ein neues Dach über 
dem Kopf gegönnt. Mit Sack 
und Pack war man in die neue 
Betriebshalle im Gewerbegebiet 
An der Windmühle in Senden-
Ottmarsbocholt umgezogen. 
Hier legt das Team nun beson-
ders großen Wert darauf, dass 
die Kunden umfassend und 
kompetent beraten werden. 

Hier ein Überblick über die Ar-
beiten, die Dachdeckermeister 
Michael Wermter anbietet:

• Abdichtungen
• Altbausanierungen
• Asbestabbau
• Balkonsanierungen
• Blitzschutzanlagen
• Dachbegehungen
• Dachbegrünungen
• Dachgaubenerstellung
• Dachrinnensäuberung
• Energieberatung
• Gerüstbau und -verleih
• Isolierungen
• Kaminverkleidungen
• Kranarbeiten
• Reparaturdienste
• Solartechnik
• Wärmeisolierungen
• Wartungsverträge
• Wohndachfenster
• Zimmererarbeiten
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Kontakt: Dachdeckermeister 
Michael Wermter, An der Wind-
mühle 13d, 48308 Senden-
Ottmarsbocholt, Tel. (02598) 
986151 oder (02501) 58064, 
Fax: (02598) 986153.

Dach im Frühjahr checken lassen
Betrieb von Michael Wermter aus Ottmarsbocholt ist der richtige Ansprechpartner
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  heute:  Firma 

Lose Ziegel, 
kaputte Ver-
kleidungen: 
Das Team 
um Micha-
el Wermter 
bringt Dächer 
nach einem 
strengen Win-
ter wieder auf 
Vordermann.

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

Wir prüfen Tür und Tor für Ihre Sicherheit!

Prüfung und Wartung von
• Industrietoren
• Garagentoren und Antrieben
• Feuer-, Rauch-, Einbruch- und Schallschutzprodukte
• Feststellanlagen für Brandschutzabschlüsse
• Schlüsseldienst

Rufen Sie uns 

an für ein 

unverbindliches

Angebot!

Dachdeckermeister

An der Windmühle 13 D · 48308 Senden-Ottmarsbocholt
Tel.: 0 25 98 / 98 61 51 o. 0 25 01 / 5 80 64 · Fax: 0 25 98 / 98 61 53

� Dächer � Dachrinnen
� Fassaden � Wohndachfenster
� Abdichtungen � Dachbegrünungen
� Isolierungen � Gerüstbau
� Kaminverkleidung � Solaranlagen
� Kranarbeiten � Zimmereiarbeiten
� Balkonsanierung

Miachael Wermter

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
Energiesparen mit Rollladen

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service
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Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde
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Lokales aus Drensteinfurt

Suche 
Putzfrau
1 x wöchentlich 

2 Stunden.
Tel. 02508-994787

Fleißige, nette 
Putzhilfe

für 1-2  mal wöchentlich 
in Albersloh gesucht. 

Tel. 02535-547

Werden Sie ein Teil unserer Erfolgsgeschichte und bewer-
ben Sie sich unter Angabe Ihres frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung in unserem 
Karriereportal unter https://jobs.buch.de/Jobs/Index 
online. 

Softwarearchitekten
Data Warehouse Architekten

Java Softwareentwickler
Web-Entwickler

Datenbankadministrator

Mit derzeit 15 Online-Shops in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz zählt die 
buch.de internetstores AG zu den führenden 
Internet-Buch- und -Medienhändlern im deutsch-
sprachigen Raum. Das Unternehmen mit Hauptsitz 
in Münster ist auf den Online-Verkauf von Büchern, 
Musik, Filmen, Software, Games und Spielen spezialisiert 
und bietet außerdem Elektronik- und Büroartikel an. 

Als Enabler für Prozessinnovationen entwickeln unsere 
IT-Mitarbeiter modernste Softwarelösungen bzw. Soft-
warearchitekturen und unterstützen damit die erfolgreiche 
Optimierung von Geschäftsprozessen, Applikationen und 
IT-Infrastrukturen. Zuletzt wurde gemeinsam mit Thalia 
die Entwicklung und Einführung des e-Book Readers OYO 
erfolgreich umgesetzt.

Durch das fortwährende Unternehmenswachstum suchen 
wir zur Verstärkung unseres IT-Teams ab sofort eine/n: 

Genauere Informationen zu den Stellenbeschrei-
bungen und Anforderungsprofi len fi nden Sie unter 
www.buch.de/ag.

Wachsen Sie mit uns!
Die ITEBO GmbH mit Sitz in Osnabrück beschäftigt 115 Mitarbeiter
und bietet als erfahrenes Software- und Systemhaus innovative IT-
Lösungen für ihre Kunden aus dem kommunalen, kirchlichen und
mittelständischen Markt. Zur Verstärkung unseres SAP-Teams suchen
wir schnellstmöglich einen

SAP-Berater Logistik Module (w/m)
Das erwartet Sie bei uns:

 • Betreuung der Key-User unserer SAP-Kunden im Logistikbereich

 • Mitarbeit sowie Projektleitung im SAP-Logistikumfeld

 • Entwicklung von Erweiterungen und Auswertungen

Das erwarten wir von Ihnen:

 • Mehrjährige SAP-Projekterfahrung sowie Applikations- und

Customizingkenntnisse der Logistik-Module (LO, MM, SD)

 • Kenntnisse in ABAP, SmartForms und Erweiterungstechniken

• Eigenverantwortliche Planung und Durchführung von Projekten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrer Verfügbarkeit an:

ITEBO GmbH •  Human Resources •  Frau Irina Schuchardt
Dielingerstraße 39/40 • 49074 Osnabrück • E-Mail: Schuchardt@itebo.de

Die Stadt Drensteinfurt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

����������������
die bereit sind, Urlaubs- und Krankheitsvertretungen 
zu übernehmen.

Der Einsatz von Vertretungskräften kann nur selten im Voraus geplant wer-
��������������������������������������������������������������������������
kurzfristige Vertretungen im Reinigungsbereich zu übernehmen.

Der Einsatz erfolgt in den städtischen Einrichtungen in Drensteinfurt und 
Rinkerode; der jeweilige Umfang der Vertretung ist verschieden.

Die Entlohnung erfolgt nach dem TVöD.

Sie haben noch Fragen? Dann rufen Sie uns an. Frau Möllenbrink 
(Tel.  02508/995-142) und Frau Lakenbrink (Tel. 02508/995-241) helfen Ihnen
gerne weiter.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die

�����������������������������������������������������������������������������

Der Stellenmarkt

An der Aktion Kleiner Prinz, bei der in jedem Jahr 
Weihnachtsgeschenke für bedürftige 

Kinder in Rumänien gesammelt werden, hat sich auch die Christ-König-
Schule beteiligt. In Begleitung der beiden Schulsprecher übergab Lehrerin 
Anja Epping am Mittwoch die Pakete in Warendorf. Seit Wochen waren 
von den Schülern die kleinen Überraschungen zusammengetragen wor-
den. 87 Päckchen waren zusammengekommen.  Foto: pr

Die Oldieband „Ol‘ 55“ spielt auf dem diesjähri-
gen Weihnachtsmarkt-Jubiläum am 

heutigen Samstag ab 19 Uhr auf der Bühne am Marktplatz. Das Publikum 
darf sich auf ein schwungvolles Programm mit Interpretationen von Weih-
nachtsliedern etwa von Chuck Berry, den Beatles, Johnny Cash, Cat Ste-
vens, Elvis Presley und Pur freuen. Abgerundet wird das Programm von 
der Drensteinfurter Hymne „Hey Stewwert“.  Foto: pr

Der Stellenmarkt

Medizinische Berufe

Medizinische Berufe

Wir sind ein junges dynamisches Unternehmen im Bereich des Stahl- und Hallenbaus und des
schlüsselfertigen Industriebaus mit Hauptsitz in Osnabrück.

Für den Standort Dülmen suchen wir eine/n

Vorarbeiter/in / Kolonnenführer/in
Ihre Aufgaben:
Auf unseren Baustellen im gesamten Bundesgebiet führen Sie eine Kolonne von 2-4 Personen.
Die einzelnen Aufgabenfelder beinhalten: die Baustellenleitung und Ausführungsüberwachung,
Anleitung der Monteure, Terminüberwachung, Aufmaß von Kantteilen etc..

Ihr Profil:
Zwingend erforderlich ist eine mehrjährige Erfahrung als Vorarbeiter im Stahl-/ Hallenbau sowie in
Dach- und Fassadenarbeiten. Das Lesen von Ausführungsplänen Stahlbau sowie Verlegeplänen
Dach und Wand setzen wir voraus. Der Führerschein Klasse B muss vorhanden sein.

Weiterhin suchen wir für den Standort Dülmen eine/n

Monteur/in
als Stahlbauschlosser/in für Montagen. Erfahrungen im Bereich Hallenbau, Dach- und Wandver-
kleidung sind erforderlich, ebenso wie ein Führerschein Klasse B.

Wir bieten:
Festanstellung mit leistungsgerechter Bezahlung und langfristigen Perspektiven.

Einstellung: sofort möglich

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstel-
lung und des frühestmöglichen Eintrittstermins an folgende Anschrift:

STU GmbH
Stahl- und Hallenbau

z. Hd. der Geschäftsleitung, Hr. Lonsing
Adolf-Köhne-Str. 8, 49090 Osnabrück

Die Allgeier IT Solutions GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Allgeier Holding AG. Die sich seit 1977 amMarkt be-
findliche Allgeier IT Solutions GmbHmit Sitz in Bremen ist ein Entwicklungs-, System- und Beratungshaus für ECM/
DMS und ERP, Security und Infrastruktur. Mit mehreren Geschäftsstellen in Deutschland ist die Allgeier IT Solutions
GmbH flächendeckend in den Bereichen Entwicklung, Vertrieb und Service tätig und agiert im In- und Ausland. Über
1.000 Kunden vertrauen seit Jahren auf das Know-how der Bremer IT-Spezialisten.

Weitere Informationen über Allgeier IT Solutions erhalten Sie unter www.allgeier-it.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter Vertriebsinnendienst (m/w)
Ihr Profil:
• kaufm. Ausbildung
• Erfahrung im Vertriebsinnendienst
• Kenntnisse MS-Office/MS Dynamics NAV
• Erfahrung im Umfang mit Distributoren und in der Kundenbetreuung
• gute IT-Marktkenntnisse und technische Erfahrung in der Konfiguration von

Infrastrukturtechnologie für den Mittelstand
• Produktkenntnisse im Fujitsu/Siemens IT-Umfeld bzw. weitere Hardware-Kenntnisse
• Sprachkenntnisse: deutsch und idealerweise englisch

Ihre Aufgaben:
• Sie unterstützen unser Team im Bereich Einkauf und Systempflege
• Unterstützung des Vertriebsaußendienstes
• in Ihren Aufgabenbereich fällt das Auftragswesen
• im Rahmen der Tätigkeiten des Vertriebsinnendienstes sind Sie zuständig für die

Kundenbetreuung

Wir bieten:
Die Allgeier IT Solutions GmbH ist das Kompetenzzentrum für ECM/DMS, ERP, Security und
Infrastruktur mit Hauptsitz in Bremen. Das stark wachsende Unternehmen ist mit mehreren
Geschäftsstellen in Deutschland flächendeckend in den Bereichen Vertrieb, Entwicklung und
Service vertreten und agiert erfolgreich im In- und Ausland.

Standort:
• Münster

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an folgende Adresse,
möglichst per E-Mail:

Allgeier IT Solutions GmbH
Herrn Thomas Schmölling

Hans-Bredow-Str. 60
28307 Bremen

tschmoelling@allgeier.com

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Schmölling unter der Telefonnummer 0421-43841-786 gern
zur Verfügung.

Die Allgeier IT Solutions GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Allgeier Holding AG. Die sich
seit 1977 am Markt befindliche Allgeier IT Solutions GmbH mit Sitz in Bremen ist ein Entwick-
lungs-, System- und Beratungshaus für ECM/DMS und ERP, Security und Infrastruktur. Mit
mehreren Geschäftsstellen in Deutschland ist die Allgeier IT SolutionsGmbH flächendeckend
in den Bereichen Entwicklung, Vertrieb und Service tätig und agiert im In- und Ausland. Über
1.000 Kunden vertrauen seit Jahren auf das Know-how der Bremer IT-Spezialisten.

Weitere Informationen über Allgeier IT Solutions erhalten Sie unter www.allgeier-it.de.
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Reinigungsfrau 
gesucht

Ab Januar 2011 suchen wir  
2 x wöchentlich eine 

engagierte Reinigungsfrau.
 Tel. 02508-1035

Liebevolle, erfahrene 
Kinderfrau

für unsere drei Kinder 
(6, 8 und 11 Jahre) 3 x 

wöchentlich in 
Drensteinfurt gesucht. 
Tel. 02508-9940399

Wir sind ein Klinikverbund mit den Krankenhäusern St.-Vincenz-Hospital
Coesfeld, Franz-Hospital Dülmen und St.-Gerburgis-Hospital Nottuln mit
insgesamt 620 Planbetten, die sich auf 15 Fachabteilungen verteilen.
Unsere drei Standorte sind regional gut vernetzt und mit modernen Ein-
richtungen ausgestattet (ausführliche Informationen erhalten Sie unter
www.christophorus-kliniken.de).

Wir suchen zum 1. April 2011 einen

Aufgabengebiet: s übergeordnete Verantwortung für die Mitarbeiter der drei
Standorte s Unterstützung des Teams im Bereich des konventionellen Rönt-
gen, CT und MRT s Optimierung der Abläufe s enge Zusammenarbeit mit den
Chefärzten der Radiologie

Ihr Profil: s abgeschlossene Ausbildung zum MTRA s mehrjährige Berufser-
fahrung s Fähigkeit, Mitarbeiter motivierend zu führen s Organisationstalent
s Sozialkompetenz s initiativ, selbstständig und flexibel

Weiterhin suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Ausbau unserer
radiologischen Abteilung am Standort Dülmen einen

Diese Stelle eignet sich auch gut für Wiedereinsteiger.

Aufgabengebiet: s konventionelles Röntgen, CT und MRT s Teilnahme am
Bereitschaftsdienst

Ihr Profil: s Ausbildung zum MTRA s Motivation, Belastbarkeit, Flexibilität und
Eigeninitiative

Vorteile bei uns: s unbefristetes Arbeitsverhältnis s Möglichkeit zur Weiter-
bildung s Vergütung gemäß den Richtlinien für Arbeitsverträge in Einrichtun-
gen des deutschen Caritasverbandes (AVR) s zusätzliche Altersversorgung
s abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben in einem modernen
Unternehmen des Gesundheitswesens

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte kurzfristig Ihre
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!

Christophorus-Kliniken GmbH
Geschäftsführer Norbert Helming • Südwall 22 • 48653 Coesfeld

www.christophorus-kliniken.de

LEITENDEN MEDIZINISCH-TECHNISCHEN
RADIOLOGIEASSISTENTEN (W/M)
IN VOLLZEIT

MEDIZINISCH-TECHNISCHEN
RADIOLOGIEASSISTENTEN (W/M)
IN VOLL- ODER TEILZEIT

Für die Anästhesie- und Intensivab-
teilungen derMathias-StiftungRheine
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gesundheits- und
Krankenpfleger (w/m)
Erfahrung in der Intensivstation oder in der
Anästhesie ist erwünscht, jedoch keine
Bedingung (Vollzeit und Teilzeit)

E+
T

10
9/

10
71

Gesundheit im Verbund!
Die Mathias-Stiftung Rheine ist ein starker
regionaler Krankenhausträger mit rd. 1.500
Planbetten und insgesamt 3.000 Mitarbeitern
im nördlichen Münsterland mit den Standor-
ten Ibbenbüren, Mettingen, Ochtrup, Rheine
und Bad Bentheim.

Ihr Profil
Wir wünschen uns Mitarbeiter mit Teamfähig-
keit, sozialer Kompetenz und Innovations-
freudigkeit, Organisationsgeschick sowie patien-
tenorientiertes Denken und Handeln im Rah-
men der wirtschaftlichen Vorgaben.

Unser Angebot
Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle Heraus-
forderung in einem attraktiven und innova-
tiven Arbeitsumfeld, Gestaltungsmöglichkei-
ten sowie selbstständiges Arbeiten in einem
engagierten und dynamischen Team. Eine
leistungsgerechte, der Bedeutung der Posi-
tion angemessene Vergütung sowie umfang-
reiche Fortbildungsangebote ergänzen unser
Angebot.

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne
unsere Pflegedienstleiterin unter der Telefon-
nummer 05971 42-1052 oder 05451 52-6500
zur Verfügung.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte an die

Mathias-Stiftung Rheine
Zentrale Personalleitung

Herrn Mathias Dietzel
Frankenburgstraße 31 · 48431 Rheine

oder per E-Mail an:
m.dietzel@mathias-spital.de

www.mathias-stiftung.de

Mehr Informationen: www.die-mobile-mo.de

DIE MOBILE Intensivpflege
Rudolf-Diesel-Str. 26, 49479 Ibbenbüren,
Telefon (0 54 51) 50775-00, z.Hd. Frau Marion Walz

Als ambulanter Fachpflegedienst für die Intensiv-
Versorgung stehen wir in der Verantwortung für hilfs-
bedürftige Menschen.
Damit Kinder, die intensivmedizinisch versorgt werden
müssen, wieder daheim in Ihrer Familie leben können,
suchen wir Sie, eine liebevolle und engagierte

exam. Kinderkrankenschwester/-pfleger
exam. Krankenschwester/-pfleger

in Voll-/Teilzeit oder auf € 400-Basis zur Unterstützung unserer Teams. Wir
bieten Ihnen die Zeit für eine individuelle 1:1-Patientenbetreuung (1 Patient
pro Schicht), eine leistungsgerechte Vergütung mit steuerfreien Zuschlägen,
interessante Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, ein familläres Arbeits-
klima sowie Teil- oder Vollzeit mit Aussicht auf unbefristete Vertragslaufzeit.
Wir wünschen uns eine/n examinierte/n
(Kinder-)Krankenschwester/-pfleger mit Erfahrung im
Pflegeprozess von Beatmungs- und Intensivpatienten.
Mit individueller Einarbeitung geben wir aber gerne
auch Ein- oder Wiedereinsteigern eine Chance.
Wenn unser Ziel, die Lebensqualität unserer
Patienten zu erhalten oder zu verbessern
auch Ihr Ziel ist, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.

Für das »Zuhause« gibt es keine Alternative

ASSISTENZ- BZW. FACHÄRZTE (W/M)
FÜR INNERE MEDIZIN
IN VOLL- ODER TEILZEIT

ASSISTENZ- BZW. FACHÄRZTE (W/M)
FÜR ALLGEMEIN- UND VISZERALCHIRURGIE
IN VOLL- ODER TEILZEIT

www.christophorus-kliniken.de

Unsere Medizinischen Kliniken (313 Betten) verfügen über verschiedene
Schwerpunkte (Allgemeine Innere Medizin, Gastroenterologie, Kardiolo-
gie, Angiologie, Geriatrie, Onkologie, Palliativ- und Schlafmedizin). Jährlich
werden insgesamt ca. 12.500 Patienten behandelt. Für alle genannten
Fachgebiete liegen die vollständigen Weiterbildungsermächtigungen vor.
Alle Medizinischen Kliniken arbeiten eng zusammen. Eine Rotation in den
verschiedenen Stations- und Funktionsbereichen ist möglich.

Gemeinsam mit niedergelassenen Ärzten und der Unterstützung der Ärz-
tekammer Westfalen-Lippe haben wir den Weiterbildungsverbund Müns-
terland ins Leben gerufen. Wir ermöglichen Ihnen so auch die Facharzt-
weiterbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin im Krankenhaus und in der
niedergelassenen Arztpraxis aus einer Hand.

Weiterhin suchen wir für den Ausbau unserer Chirurgischen Klinik I
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Die Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie am Standort Coesfeld
verfügt über 77 Betten einschließlich Betten auf der interdisziplinären In-
tensivstation. Bisher wurden jährlich ca. 1.800 Patienten stationär und ca.
5.000 Patienten ambulant behandelt.
Die Abteilung bietet ein umfangreiches OP-Spektrum mit Schwerpunkten
in der onkologischen Chirurgie des gesamten Gastrointestinaltraktes ein-
schließlich der Pankreas-, Leber- und Colorektalchirurgie sowie in der mi-
nimal-invasiven und der endokrinen Chirurgie. Die Gefäß- und Thoraxchir-
urgie wird ausgebaut. Es besteht eine Kooperation mit der Kinderchirurgie
Münster. Nach der erfolgten Fusion der chirurgischen Kliniken Dülmen
und Coesfeld rechnen wir im kommenden Jahr mit ca. 2.500 Operationen.
Die Ausstattung der OPs mit sämtlichen modernen Gewebsversiegelungs-
verfahren und drei HDTV-Endoskopietürmen ist überdurchschnittlich.

Unsere Vorteile für Sie � Kollegiales und freundliches Arbeitsklima
� Vereinbarkeit von Beruf und Familie � Aufstiegschancen und flache
Hierarchien � Individuelle Betreuung durch die Chefärzte � Großzügiges
Fortbildungsbudget und -angebot � Strukturierte Weiterbildung und in-
dividuelle Einarbeitungskonzepte � Übernahme der Kosten zum Erwerb
der Fachkunden Strahlenschutz und Rettungsdienst � Möglichkeit der
Teilzeitbeschäftigung sowie Mitwirkung bei der Gestaltung der Arbeitszeit
� Entlastung von administrativen Tätigkeiten durch ein Medizin-Control-
ling und Stationsarztsekretariate

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter
www.christophorus-kliniken.de

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen.

Christophorus-Kliniken GmbH · Geschäftsführer Norbert Helming
Südwall 22 · 48653 Coesfeld · Tel.: 02541 89-4040

Wir sind ein Krankenhaus mit 620 Planbetten und 15 Fachabteilungen
an den Standorten Coesfeld, Dülmen und Nottuln (ausführliche Infor-
mationen erhalten Sie unter www.christophorus-kliniken.de).

Zur Verstärkung unserer Ärzte-Teams der Medizinischen Kliniken aller drei
Standorte suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Medizinische Berufe

vielseitig arbeiten

Wir verstärken unser Team! Unterstützen Sie uns bei der
Ent wicklung innovativer Softwarelösungen für den Einsatz
in unserem Bankenverfahren „bank21”. Wenn Sie sich für
die Konzeption, die Neu-/Weiterentwicklung, den Test,
die Wartung und/oder den Support von IT-Lösungen im
Bankenumfeld interessieren, finden Sie auf www.gad.de
unter der Rubrik „Karriere” unsere aktuellen Stellenange-
bote mit sehr interessanten Positionen für Anwendungs-
entwickler. Schauen Sie gleich auf unsere Internetseite! 

GAD eG · Unternehmensservice
GAD-Straße 2–6
48163 Münster
E-Mail: personal@gad.de
www.gad.de

ANWENDUNGS-
ENTWICKLER/-INNEN
COBOL, PL/1 UND/ODER JAVA
FÜR BANKENANWENDUNGEN

Mit der GAD entscheiden Sie sich für
ein IT-Unternehmen, das als Dienst-
leister für Ge nossen schaftsbanken
innovative Technologien entwickelt
und umsetzt. Hierdurch geben wir
dem Thema IT in der Banken welt
immer wieder neue Impulse. Und
Ihnen die Gelegenheit, sich optimal
ein zubringen und zu entfalten.

Sie haben nach Ihrem Mathematik- oder (Wirtschafts-)In-
formatik studium bzw. als ausgebildeter Fachinformatiker
oder nach vergleichbarer Berufspraxis schon Erfahrung
in der Entwicklung mit COBOL, PL/1 und/oder Java
gesammelt? Dann lohnt sich ein Blick auf unsere Karriere -
seiten. Denn wir suchen aktuell für verschiedene Themen-
felder mehrere 

www.wbstraining.de

Wir beraten Sie gern.
0251 38019-10
Enrico.Schulz@wbstraining.de

Geförderte Qualifizierung
mit Bildungsgutschein ab
Dezember 2010
■ MCITP – Enterprise
Administrator/-in
(Windows Server 2008)

■ MCITP: Database
Administrator/-in

■ Administrator/-in Linux
■ Web-Developer/-in

Suche zuverlässige

Putzhilfe
gerne auch auf 400,- €-Basis 

in Walstedde.
01 51/22 3799 70

SPEEDY KURIER/
TRANSPORT

sucht Auslieferungsfahrer
für den Bezirk Drensteinfurt. 
Als Aushilfe u. Teilzeitkraft. 

Bei weiteren Infos 01 74-3 08 44 58 
oder murad_ollek@hotmail.de

Wir sind ein junges dynamisches Unternehmen im Bereich des Stahl- und Hallenbaus und des
schlüsselfertigen Industriebaus mit Hauptsitz in Osnabrück.

Für den Standort Dülmen suchen wir eine/n

Vorarbeiter/in / Kolonnenführer/in
Ihre Aufgaben:
Auf unseren Baustellen im gesamten Bundesgebiet führen Sie eine Kolonne von 2-4 Personen.
Die einzelnen Aufgabenfelder beinhalten: die Baustellenleitung und Ausführungsüberwachung,
Anleitung der Monteure, Terminüberwachung, Aufmaß von Kantteilen etc..

Ihr Profil:
Zwingend erforderlich ist eine mehrjährige Erfahrung als Vorarbeiter im Stahl-/ Hallenbau sowie in
Dach- und Fassadenarbeiten. Das Lesen von Ausführungsplänen Stahlbau sowie Verlegeplänen
Dach und Wand setzen wir voraus. Der Führerschein Klasse B muss vorhanden sein.

Weiterhin suchen wir für den Standort Dülmen eine/n

Monteur/in
als Stahlbauschlosser/in für Montagen. Erfahrungen im Bereich Hallenbau, Dach- und Wandver-
kleidung sind erforderlich, ebenso wie ein Führerschein Klasse B.

Wir bieten:
Festanstellung mit leistungsgerechter Bezahlung und langfristigen Perspektiven.

Einstellung: sofort möglich

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstel-
lung und des frühestmöglichen Eintrittstermins an folgende Anschrift:

STU GmbH
Stahl- und Hallenbau

z. Hd. der Geschäftsleitung, Hr. Lonsing
Adolf-Köhne-Str. 8, 49090 Osnabrück a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

Der Stellenmarkt Medizinische Berufe

Dreingau
Zeitung

Hotel · Restaurant · Catering

An der Clemenskirche 14
48143 Münster

Telefon 02 51/4 14 49-0
Telefax 02 51 /4 14 49-10
info@hotel-feldmann.de
www.hotel-feldmann.de

sonn- u. feiertags Ruhetag

Jungkoch-/
Köchin

zu Beginn
des Jahres 2011

gesucht
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Immobilien Verschiedenes

Drensteinfurt
Reihenmittelhaus, 4 ZKB, 

Gäste-WC, 98 m² Wfl. + wohn-
fertig ausgeb. Keller mit gr. 
Fenster, Südterrasse, 2 Stell-

plätze von privat für 620 € KM 
+ NK. Tel. 02508-9280 

Suche überdachten 

Stellplatz
 für Wohnwagen in 
Drensteinfurt und 

Umgebung. 
Tel. 0152-09374206

Rinkerode
Haus oder Wohnung ab 
4 Zimmer in Rinkerode 

zur Miete gesucht.

Tel. 02306-9598690

Suche 2-Zimmer-Wohnung
Berufstätige Frau sucht 
2-Zimmer-Wohnung in 
Drensteinfurt ab dem 

01.02.2011, WM max. 350 €.
 Tel. 0176-81138604

Drensteinfurt-Stadtmitte

Wohnung ca. 65 m², 
2 Zimmer, Küche Bad + 
Kellerraum, ab 01.02.11 

oder später zu vermieten.

Tel. 02508-8043

Wohnung 
zu vermieten:

ab 01.03.2011, Oststr.  
29, Dachgeschoss, 60 m² 
Wohnfläche, KM 270 €. 

Tel. 02526-1238

Bio-Rind
aus ganzjähriger Hobby-
Weidehaltung in haus-

haltsgerechten Portionen 
(ab ca. 25 kg Paketen) von 

privat zu verkaufen. 
Tel. 0170-2888881

Rinkerode
2 Zi-Whg., 70 m², Kü, Diele, 

Bad, Balkon, Keller und 
Garage ab sofort oder 
später zu vermieten, 

KM 325 € + 25 € Garage.
Tel. 0160-1808871

Drensteinfurt
2 Zi, Kü, Diele, Bad, 

Südseite,54 m², KM 330 € + 
NK, Garage, provisionsfrei 
ab 01.03.11 zu vermieten.

Tel.  02382-806183

2 Mädchenfahrräder
24er, gut gepflegt, 

1 x 3-Gang Drehgriff-
schaltung, 1 x 5-Gang 

Kettenschaltung, je 40 €.
Tel. 02387-426

Auto/KFZ

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Hole kostenlos ab:
Waschmaschinen, Spülmaschinen, 

Gefrierschränke.
Kaufe def. Gefriertruhen.

Tel. 01 57/ 78 79 80 97

Winterdienst
Wir beseitigen 
Schnee und Eis 
zuverlässig den 

ganzen Winter lang. 
Tel. 01 76-70 55 98 21

Weihnachtsbäume
HAUSMEISTERSERVICE

Bernhard Ostkotte
48317 Drensteinfurt, Merschwiese 22

Tel.: (02508) 85 90, Mobil: 01 63-7 34 19 16

Wir bringen, und stielen
Ihren Weihnachtsbaum ein.

Eventschmiede • Schmiedestr. 4 • Drensteinfurt

und Partyservice Niess präsentieren:

Das Weihnachtsbuffet 
am 25. Dezember

von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Preis p.P. : 23,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre 

zahlen pro Lebensjahr: 1,00 Euro.

Reservieren Sie bitte bis zum 17.12.2010
unter: 0170/480 65 23 oder 0 25 08/98 53 23

 DrensteinfurtEventschmiede

Weitere Infos zum Event 
und zum Menü unter: 

www.die-eventschmiede.com

Zum
Weihnachtsmarkt

Eiskugel 0,50 €

Eisbecher 3,00 €

Mühlenstraße 6 in Drensteinfurt

donnerstags immer belegte
Laugenbrez ǹ

Endlich komme ich 
schneller in die Private/
Bei AXA schon ab 
99,05 Euro* im Monat.

Gute Nachrichten für freiwillig gesetzlich 
Versicherte: Ab 1.1.2011 können Sie schnel-
ler in die private Krankenversicherung wech-
seln – spätestens nach einem statt erst nach 
drei Jahren Wartezeit. Lebenslang garantierte 
Leistungen, keine Zusatzbeiträge oder Praxis-
gebühr – bei AXA profitieren Sie zum günsti-
gen Einsteigertarif von den vielen Vorteilen 
als Privatpatient! 

Wir beraten Sie gerne und erstellen Ihnen ein 
unverbindliches Angebot!
*35-jähriger Mann, Tarife EL Bonus und Z PRO, inkl. gesetzl. Zuschlags, ohne PVN, mit

50 % Arbeitgeberzuschuss.

AXA Geschäftsstelle Stefan Weiß
Zum Winkel 2, 48317 Drensteinfurt, Tel.: 0 23 87/9 19 00 90
Fax: 0 23 87/9 19 00 92, stefan.weiss2@axa.de

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Der nächste Winter kommt,
planen Sie schon heute Ihren

Winterdienst!
Hausmeister-Service

Wilfried Haase
Tel. 02538-209423

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

Hof Schulte-Huxel · Rieth 11
48317 Drensteinfurt, Telefon 02508/984349

Einmalige Weihnachtsbaum-Bekanntmachung

Das gesamte Team des Tannenhofes bedankt 

sich hiermit für Ihre langjährige Treue 
und wünscht Ihnen 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!

Wir glauben, daß Sie auch dort 
Ihren Weihnachtsbaum in 
bester Qualität und Frische 

bekommen können.

Wir, der Tannenhof Schulte-Huxel
haben aus gesundheitlichen Gründen 

den Baumverkauf an 
Herrn Georg Jeymann, 

48317 Drensteinfurt, Rieth Nr. 9 
abgetreten.

Andrea Berg
Das Konzert „Tausend und eine Nacht“

Sonntag, 27.02.2011, 18 Uhr
Halle Münsterland Münster

Karten ab 24,90 € bei allen bek. VVK
www.andrea-berg.de u. www.musiktross.de

Silvester

PLANWIESE TELGTE

Mittelalterlicher

Weihnachtsmarkt
Handwerker- und Handelsstände, Schlemmereien und Spezereien

des Mittelalters, Kinderunterhaltung, attraktives Unterhaltungsprogramm und
phantasievolle Illuminationen mit tausenden Kerzen, Fackeln und Lichtern

26. bis 28. November
3. bis 5. Dezember

10. bis 12. Dezember
17. bis 19. Dezember 2010

Fr. 15-22 Uhr, Sa. 13-22 Uhr, So. 11-20 Uhr

Eintritt FREI

Die Weihnachts-Wunderwelt des
®

2010:
schöner, größer

attraktiver

Infos&VVK: www.spectaculum.de

Mittelalterlich Phantasie Spectaculum

Lichter
2010:

mehr Stände,
mehr Programm,
mehr Beleuchtung

FREITAGS
Eintritt 3 Euro Kulturbeitrag
SAMSTAGS und SONNTAGS - Gäste ab 16 Jahre

NEU Silvester
Zentralhallen Hamm 31.Dez.2010-2.Jan.2011
Live dabei: Saltatio Mortis, Rapalje, Vermaledeyt, Das Niveau

Ihre Dreingau Zeitung 
                             informiert:
     Wir erscheinen im Dezember 2010
    und Januar 2011  an folgenden Tagen:

   Mittwoch  22.12.2010 Weihnachtsausgabe           Anzeigenschluss für die Weihnachtsausgabe: 
   Freitag, 17.12.10, um 12 Uhr

   Samstag    25.12.2010  keine Zeitung

   Mittwoch  29.12.2010    Silvesterausgabe
   Anzeigenschluss für die Silvesterausgabe:  
   Montag, 20.12.10, um 12 Uhr
      Samstag    01.01.2011 keine Zeitung
   Mittwoch   05.01.2011  normale Ausgabe
   Danach erscheinen wir wie gewohnt 
    jeden Mittwoch und Samstag.

 In der Zeit vom 22.12. - 31.12.10 bleibt 
   unsere Geschäftsstelle geschlossen.

Für unsere Glückwunsch-Seiten am 
      22.12. ist der Anzeigenschluss am 8.12.

Drensteinfurt

Ein attraktives Südgrundstück von
465 m² könnte mit dem passenden

Haus zu ihrer persönlichen
Wellnessoase werden

Grundstückspreis
72.100 €

Fragen sie uns nach einem
Komplettangebot

Rinkerode

proj. schickes EFH 147 m² in
attraktiver Randlage, Grdst. 577 m²,

schlüsself. Komplettpreis

236.800 €

Rinkerode

proj. DHH ca 142 m² inkl.
verbereitetem Spitzboden-Ausbau in

Massivbauweise,
schlüsself Festpreis inkl. ca. 400 m²

Kaufgrdst

186.400 €

Sie haben ein Haus oder
Grundstück zu

verkaufen?
Wir haben für Sie den

passenden Käufer.
Vermittlung für Sie

kostenlos.

Rufen sie uns an.

Mehr aktuelle Angebote an
Häusern unter

www.langheim-haus.de

Geräumige, freundliche
Dachgeschosswohung

im Neubau zu vermieten.
240 Euro Kaltmiete,

Pkw-Stellplatz vorhanden,
ruhige Lage im Außenbereich

von Walstedde
Tel. 0 23 87/94 15 29

DRENSTEINFURT

SINGLE-WOHNUNG
insgesamt 93 m2

ab 01.03.11 zu vermieten

1. OG: 2 Zimmer, Küche, 
Bad/Dusche, 
WC, Korridor, 

großer Balkon Süds. 
EG: großer Wirtschaftsraum, 

Dazu Kellerraum, get. Carport. 
Gute Lage, nahe der Stadtmitte.

In den Bürozeiten (8.00 - 17.00 Uhr)
� 0 25 08 - 999 770

sh12@hausverwaltung-hvd.de

Whg.-Angebote

2-Zi.-Whg. 4-Zi.-Whg.

Stellplätze

Whg.-Gesuche

Veranstaltungen

Albersloh
EG-Whg., 3 ZKDB, Terrasse, 

Kellerraum und PKW-
Stellplatz, sofort oder 
später zu vermieten. 

Tel. 0160-4875378

3-Zi.-Whg.

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Vermietung
������������������������
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Noch kein Geschenk
zum Nikolaus?

... liebevoll gestaltete
Wichtelgeschenke

bekommen
Sie in Ihrer

Münsterstr. 59 · 48167 Münster-Wolbeck
� (0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Christrose
“Helleborus niger”

21’er Topf

12,99 8,99
Auf über

1.000 m2

im Herzen

von Wolbeck.

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Suche Nachhilfe

in Latein
2 - 3 x / pro Monat
Tel.: 0 172 / 5 25 68 42

Immobilien

Rufen Sie mich an:
Theo Holle · Wiesenweg 7 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 - 3 02 · Fax 0 25 08 - 98 46 75

Schlaf-
Störungen ?

Ich habe Menschen getroffen,
die seit 40 Jahren unter
Schlafstörungen leiden 
und ihnen mit guten Erfolgen
geholfen! Suchen auch Sie Hilfe?
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